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Öffentliche Bekanntmachung

Bericht aus dem Gemeinderat
Die 53. Sitzung des Gemeindrates in dieser Legislaturperiode 
fand am Montag, dem 15. April 2019 ab 19:00 Uhr im Rathaus 
Kreischa statt. An der Sitzung nahmen 13 Gemeinderäte und 
der Bürgermeister, Vertreter der Verwaltung, der Presse sowie 
der Bürgerschaft und von Firmen teil. Der Gemeinderat hatte 
sich eine umfangreiche Tagesordnung zur Abarbeitung vor-
genommen.

I.	 Öffentliche Sitzung

1.	Begrüßung und Feststellung der Beratungs- und Beschluss-
fähigkeit

2.	Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsnieder-
schrift

3.	Kenntnisgabe der Niederschrift der Gemeinderatssitzung 
vom 18.03.2019

4.	Einwohnerfragestunde gemäß § 44 Abs. 3 SächsGemO und 
§ 19 Geschäftsordnung für den Gemeinderat

5.	Erstellung der Analyse zur Leistungsfähigkeit und 
Gebietsabdeckung der Feuerwehr der Gemeinde Kreischa 
- Vorstellung des Schlussberichtes als Grundlage des Brand-
schutzbedarfsplanes

6.	Vorstellung des Abschlussberichtes über die Einstiegs-
beratung zum Kommunalen Klimaschutz in der Gemeinde 
Kreischa

7.	Beratung und Beschlussfassung zum Abwägungs- und 
Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 29 „Ahorn-
straße“

8.	Beratung und Beschlussfassung zur Verwendung der 
Finanzmittel im Jahr 2019 nach dem Gesetz über die 
Gewährung pauschaler Zuweisungen zur Stärkung des länd-
lichen Raumes im Freistaat Sachsen in den Jahren 2018 bis 
2020

9.	Beratung und Beschlussfassung zur Bestimmung eines 
Abschlussprüfers für die Jahresabschlüsse 2016 bis 2018 der 
Gemeinde Kreischa

10.	Erstellung einer Statistik für die aktive Teilnahme der 
Ratsmitglieder an den monatlichen Sitzungen - Antrag der 
Fraktion der FBK - Freie Bürgervertretung Kreischa e. V. 
vom 18.03.2019

11.	Verschiedenes / Bekanntgaben / Anfragen der Gemeinderäte

II.	Nichtöffentliche Sitzung

Nach der Bekanntgabe der Niederschrift aus der letzten Sitzung 
und der Festlegung für die Unterzeichner für das Protokolls 
sowie der Feststellung der Beschlussfähigkeit rief der Bürger-
meister den ersten Tagesordnungspunkt auf.

TOP 4 - Einwohnerfragestunde gemäß § 44 Abs. 3 SächsGemO 
und § 19 Geschäftsordnung für den Gemeinderat

In diesem Tagesordnungspunkt wies ein Einwohner aus dem 
Ortsteil Lungkwitz auf den staubigen Zustand der Straßendecke 
im Bereich des Siedlungsweges hin und bat darum, eventuelle 
verkehrsbeschränkende Maßnahmen und das verbaute Ober-
material zu prüfen.

TOP 5 - Erstellung der Analyse zur Leistungsfähigkeit und 
Gebietsabdeckung der Feuerwehr der Gemeinde Kreischa - 
Vorstellung des Schlussberichtes als Grundlage des Brand-
schutzbedarfsplanes

Bereits im Jahr 2017 hatte die Gemeinde die Firma SiKonA 
SicherheitsKonzepteAdvisory GmbH beauftragt, die Leistungs-
fähigkeit der Freiwilligen Feuerwehr in Kreischa zu analysieren. 
Auf der Grundlage von umfangreichen Zuarbeiten durch die 
Feuerwehr und der Verwaltung hat die Firma diese Analyse nun-
mehr fertig gestellt. Dem Gemeinderat wurden die Hauptpunkte 
vorgestellt.

Die Firma hat bestätigt, dass die Gemeinde Kreischa grund-
legend geeignete und bedarfsgerecht verteilte vier Standorte 
von Feuerwehren im Gemeindegebiet hat. Das heißt, alle vier 
Ortsfeuerwehren sind notwendig und brauchen auch nicht an 
andere Standorte verlegt werden. Die Firma stellte fest, dass 
die Ortsfeuerwehren in der Regel über angemessene, im Mittel 
jedoch leicht erhöhte Ausrückezeiten verfügen. Problematisch 
ist die Verfügbarkeit vor allem der Standorte in Kautzsch und in 
Lungkwitz im Zeitfenster von 6:00 Uhr morgens bis 18:00 Uhr 
abends. Insgesamt ist es notwendig, weitere Atemschutzgeräte-
träger in den Reihen der bereits aktiven Kameraden zu gewinnen.

Die Firma stellte in ihrer Analyse klar, dass die öffentliche 
Feuerwehr der Gemeinde Kreischa nicht den erforderlichen 
Kräfteansatz für Ereignisse in den Kliniken Bavaria aus eigenen 
Kräften erreichen kann.

Ebenso wurde durch die Firma eine Risikoanalyse für das 
Gemeindegebiet durchgeführt. So wurden zum Beispiel alle 
Straßenzüge und Gebäude eingeschätzt und mit der Möglich-
keit der Rettung von Menschen über Leitern der Feuerwehr aus 
Höhen von mehr als 7 m bzw. von mehr als 14 m verglichen. 
Hier sollte auch zukünftig der Schwerpunkt auf der Absicherung 
durch den 2. baulichen Rettungsweg per Treppen liegen, ent-
sprechende Hubrettungsfahrzeuge (z. B. eine Drehleiter) 
kommen aus anderen Gemeinden im Ereignisfall hinzu.

Die Firma stellte fest, dass die Löschwasserversorgung 
im Gemeindegebiet grundsätzlich gegeben ist, Einzelfall-
prüfungen aber bei Versorgungslücken noch vorzunehmen sind. 
Sie bescheinigte ein geringes Risiko für einen Waldbrand im 
Gemeindegebiet und stellte fest, dass die vorhandene Ausstattung 
zur Bekämpfung solcher Brände ausreichend vorhanden ist. 
Notwendig wird die Ergänzung der Ausstattung der Feuerwehr 
im Bereich der ABC-Gefahren, das heißt der Gefahren durch 
atomare, biologische oder chemische Stoffe. Hier ist es zum Bei-
spiel notwendig, Gasmesstechnik neu zu beschaffen. Ansonsten 
werden auch hier überörtliche Kräfte anderer Gemeinden bzw. 
des Landkreises mit benutzt.

Die Firma SiKonA hat auch die besonderen Risiken in den 
Kliniken Bavaria analysiert. Klar festgestellt wurde, dass die 
öffentliche Feuerwehr der Gemeinde die vorhandenen Risiken 
in den Kliniken nicht vollständig allein bekämpfen kann. Die 
Hinzuziehung weiterer überörtlicher Kräfte aus umliegenden 
Gemeinden ist dazu notwendig, aber auch die Schaffung von 
Personal zur internen Gefahrenabwehr in den Kliniken. Zudem 
ist hier die Ausstattung, zum Beispiel durch spezielle Schaum-
mittelreserven oder Gasmesstechnik, zu ergänzen.

Die Firma SiKonA widmete sich in ihrem Betrachtungen auch 
dem technischen Fahrzeugbestand der Feuerwehr und den 
Bestand an Gerätehäusern. Der Gemeinde wurde empfohlen, 
über den Freistaat Sachsen einen Austausch des vorhandenen 
Rüstwagens am Standort der Ortsfeuerwehr Kreischa zu 
erreichen. Hier gibt es bereits Kontakte mit dem Freistaat zum 
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kurzfristigen Austausch des Fahrzeuges gegen ein Neufahr-
zeug. Am Standort der Ortsfeuerwehr Saida wird eine Ersatz-
beschaffung für den Mannschaftstransportwagen aus dem Jahr 
1992 notwendig, auch dies kann sicherlich durch Umsetzung 
eines vorhandenen Fahrzeuges in absehbarer Zeit mit erfolgen. 
Anstelle des vorhandenen Löschgruppenfahrzeuges 8 aus dem 
Jahr 1984 (Robur LO aus der DDR) soll zukünftig am Standort 
Saida ein Gerätewagen Logistik vorgehalten werden. Mit diesem 
Fahrzeug können sowohl Mannschaft als auch Materialien trans-
portiert werden, das Fahrzeug ist flexibel beladbar. Für die 
weiteren Standorte ergibt sich im fahrzeugtechnischen Bereich 
keine Änderung.

Beim Bestand der Gerätehäuser wurde der Gemeinde empfohlen, 
die Stellflächen in Kreischa und Saida zu erweitern. Das jetzige 
Gerätehaus im Ortsteil Lungkwitz wird derzeit bereits durch 
einen Neubau ersetzt, so dass auch hier dann beste Ausrüstungs- 
und Unterbringungsbedingungen vorliegen.

Große Aufmerksamkeit schenkte die Firma der Analyse des 
Personalbestandes der Feuerwehr. Grundlegend ist festzustellen, 
dass in allen Ortsfeuerwehren Kameradinnen und Kameraden 
fehlen, neue Mitglieder also dringend notwendig sind und 
gewonnen werden müssen. Die gesamte Einwohnerschaft der 
Gemeinde ist deshalb aufgerufen, sich auch zukünftig verstärkt 
wieder in die freiwillige Feuerwehr der Gemeinde einzubringen 
und Mitglied zu werden. Ebenso wurde der Ausbildungsstand 
und die Verfügbarkeit der Kräfte analysiert und daraus ein ent-
sprechender Ausbildungsbedarf ermittelt.

Die Gemeinderäte nahmen den ausführlichen Vortrag zur 
Kenntnis und hinterfragten dann in einer regen Diskussions-
runde verschiedene Aussagen der Analyse, zum Beispiel zum 
Personalbestand bzw. zur Standortsicherung aller vier Orts-
feuerwehren. Die vorliegende umfangreiche Analyse ist ein 
Grundlagendokument für die Gemeinde, um darauf aufbauend 
den Brandschutzbedarfsplan für die Gesamtgemeinde neu zu 
erstellen bzw. fortzuschreiben und dem Gemeinderat dann 
zur Beschlussfassung vorzulegen. Im Brandschutzbedarfs-
plan werden aus den gewonnenen Erkenntnissen der Analyse 
Maßnahmelisten erarbeitet und diese zeitlich und finanziell 
priorisiert. Diese dienen dann als Grundlage zur Umsetzung für 
die gemeindliche Strategien zur Ausstattung der Feuerwehren 
in den nächsten 3 - 5 Jahren. Der Brandschutzbedarfsplan soll 
voraussichtlich noch im Jahr 2019 fortgeschrieben werden.

An der Sitzung nahmen auch der Gemeindewehrleiter und sein 
Stellvertreter, die Kameraden Mix und Hentzschel, teil. Der 
Gemeindefeuerwehrausschuss hatte sich bereits im Vorfeld 
mit dem Plandokument beschäftigt und dem Gemeinderat ein-
stimmig die Annahme der Analyse empfohlen.

Der Bürgermeister und die Gemeinderäte bedankten sich für 
die umfangreichen Darstellungen, ebenso für die sehr quali-
tätsgerechten und aufwendigen Zuarbeiten durch die jeweiligen 
Ortsfeuerwehren.

TOP 6 - Vorstellung des Abschlussberichtes über die Ein-
stiegsberatung zum Kommunalen Klimaschutz in der 
Gemeinde Kreischa

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte der Bürgermeister 
Herrn Schmidt von der Kommunalentwicklung Mitteldeutsch-
land (KEM) zum Vortrag. Innerhalb des letzten Jahres hat die 
KEM die ersten Unterlagen für die Vorhaben im kommunalen 
Klimaschutz für das Gemeindegebiet Kreischa erstellt und ana-
lysiert. Dabei wurden verschiedenen Schwerpunktbereiche der 
gemeindlichen Entwicklung grob begutachtet. Im Bereich der 
Bauleitplanung wird zum Beispiel vorgeschlagen, bei der Fort-
schreibung des Flächennutzungsplanes klimaschutzgerechte 
Aspekte im stärkeren Maße mit aufzunehmen. Auch in den 
kommunalen Wohnungen und Liegenschaften steht die Senkung 
von Strom- und Wärmeverbräuchen sowie die Optimierung von 
Heizanlagen und die Umrüstung von vorhandenen Altsystemen 

im Vordergrund. Neben finanziellen Einsparungen kann damit 
auch eine Verminderung des CO2-Ausstoßes in hohem Maße 
erreicht werden. Ähnliches gilt für den kommunalen Fuhrpark. 
Für die eventuelle Neubeschaffung von Verwaltungsfahrzeugen 
sollen PKWs mit elektrischem Antrieb verwendet werden. Bei 
der Straßenbeleuchtung gibt es bereits Erfahrungen aus dem 
Betrieb der umgestellten Beleuchtungsanlagen in den Ortsteilen 
Quohren, Kleincarsdorf oder auch in Kreischa. Weitere Anlagen 
sind aber umzustellen bzw. im Zuge von Straßenbaumaßnahmen 
- ähnlich wie in Gombsen - komplett neu zu bauen und mit LED-
Technik auszustatten.

Ein Punkt der Entwicklung muss auch die Errichtung von 
sogenannten Mobilitätspunkten werden, die als Schnittstellen 
zwischen dem öffentlichen Personennahverkehr, dem Radver-
kehr und Ladestationen für Elektrofahrzeuge fungieren. Dies ist 
zum Beispiel im Bereich Am Mühlgraben denkbar.

Der vollständige Endbericht der KEM wird nach der Freigabe ab 
Mai 2019 auf der Internetseite der Gemeinde Kreischa abrufbar 
sein. Das Vorhaben wurde im Rahmen der nationalen Klima-
schutzinitiative durch das Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz und nukleare Sicherheit gefördert. Es ist die Grund-
lage für das weitere Vorgehen der Gemeinde mit weiteren 
Förderprojekten im Bereich des Klimaschutzes. Die Gemeinde-
räte nahmen den kurzen Bericht zur Kenntnis und diskutierten 
kurz die einzelnen vorgeschlagenen Maßnahmen.

TOP 7 - Beratung und Beschlussfassung zum Abwägungs- 
und Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 29 „Ahorn-
straße“

Ende letzten Jahres wurde der Bebauungsplan öffentlich aus-
gelegt und den Behörden und Trägern öffentlicher Belange 
Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben. Der Gemeinderat 
nahm die vorgebrachten Hinweise und Anregungen zum Groß-
teil in den textlichen Teil des Planes auf, direkte Planänderungen 
ergaben sich daraus nicht. Schlussendlich ist es auch nur ein sehr 
kleines Plangebiet. Mit dem Satzungsbeschluss und der Rechts-
kraft des Bebauungsplanes nach der Bekanntmachung können 
auf einer bisherigen Grünfläche im Plangebiet Ahornstraße 1 bis 
2 Einfamilienhäuser errichtet werden. Der Gemeinderat stimmte 
einstimmig dem vorgeschlagenen Änderungen zu und beschloss 
den Bebauungsplan als Satzung. Die betreffenden Einwohner 
und Träger öffentlicher Belange werden in der Folgezeit über die 
Aufnahme ihrer Hinweise informiert.

TOP 8 - Beratung und Beschlussfassung zur Verwendung 
der Finanzmittel im Jahr 2019 nach dem Gesetz über die 
Gewährung pauschaler Zuweisungen zur Stärkung des länd-
lichen Raumes im Freistaat Sachsen in den Jahren 2018 bis 
2020

Bereits mit dem Haushaltsplanbeschluss hatte der Gemeinde-
rat vorgesehen, die vom Freistaat an die Gemeinde Kreischa 
gewährte Zuweisung in Höhe von 70.000,00 € im Bereich der 
Schulen und des Hortes zu verwenden. Nach dem Gesetzeswort-
laut ist es jedoch notwendig, dass der Gemeinderat einen Einzel-
beschluss zur Verwendung der Mittel fasst. Der Gemeinderat 
bestätigte seine Entscheidung aus dem Haushaltplan und 
beschloss einstimmig, das Geld für die Schulen und den Hort 
Am Lehmberg zu verwenden. Damit werden zum Beispiel 
Klassenzimmer renoviert und mit neuen Möbeln ausgestattet.

TOP 9 - Beratung und Beschlussfassung zur Bestimmung 
eines Abschlussprüfers für die Jahresabschlüsse 2016 bis 
2018 der Gemeinde Kreischa

Nach den Vorschriften der Sächsischen Gemeindeordnung 
müssen die Jahresabschlüsse der Gemeinde durch ein eigenes 
Rechnungsprüfungsamt oder durch einen selbständigen Wirt-
schaftsprüfer geprüft werden. Da die Gemeinde aufgrund ihrer 
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geringen Einwohnerzahl über kein eigenes Rechnungsprüfungs-
amt verfügt, beschloss der Gemeinderat einstimmig, den Wirt-
schaftsprüfer Dr. Heide aus Dresden mit der Prüfung für diese 
drei Jahre zu beauftragen.

TOP 10 - Erstellung einer Statistik für die aktive Teilnahme 
der Ratsmitglieder an den monatlichen Sitzungen - Antrag 
der Fraktion der FBK - Freie Bürgervertretung Kreischa 
e. V. vom 18.03.2019

In der letzten Gemeinderatssitzung im März hatte die Fraktion 
der FBK einen Antrag eingebracht und gebeten, die Anwesen-
heitszahlen aller Gemeinderäte und beratenden Mitgliedern in 
den letzten 5 Jahren in einer Übersicht darzustellen. Die Ver-
waltung hatte dem Antrag entsprochen und eine entsprechende 
Anwesenheitsauswertung vorgenommen. Die Details können sie 
der nachstehenden Aufstellung entnehmen.

Gemeinderatssitzungen

2014 2015 2016 2017 2018 2019 gesamt
Sitzungen  
insgesamt 5 11 11 11 11 3 52

Teilnahme:  
Blume, Carsten 5 11 8 10 10 2 46
Fiebiger, Frank 4 9 7 6 4 0 30
Förster, Tom 5 10 10 7 6 3 41
Grimmer, Beate 5 10 10 11 9 2 47
Dr. Kobera, Ralph 5 11 9 7 9 2 43
Kohl, Klaus-Dieter 4 10 11 9 10 2 46
Lerche, Ingo 5 10 9 8 8 2 42
Dr. Ludwig, Frank 4 3 ausgeschieden 7
Milde, Uwe 5 11 10 10 10 3 49
Oertel, Tilo 3 9 9 8 10 3 42
Oertel, Volker 3 11 10 10 11 2 47
Petzold, Siegmar 5 10 11 7 9 2 44
Pietzsch, Heiko 5 9 8 9 10 2 43
Rühle, Jens 3 8 6 5 8 1 31
Viol, Andrea 3 9 8 6 3 1 30
Wohlfarth, Andreas 5 10 10 11 10 2 48
Zschüttig, Steffen 4 10 9 10 8 2 43

Der Gemeinderat nahm die Aufstellung zur Kenntnis.

TOP 11 - Verschiedenes / Bekanntgaben / Anfragen der 
Gemeinderäte

Der Bürgermeister informierte die Gemeinderäte darüber, dass 
am 01.06.2019 im Rahmen des Dorffestes die Übergabe des 
Feuerwehrgerätehauses Lungkwitz an die Ortsfeuerwehr erfolgt.

Ebenso informierte er darüber, dass die Baugenehmigung für 
den Umbau der Wohnung im Dachgeschoss des Kindergartens 
auf der Schulgasse nunmehr seit Ende März der Gemeinde vor-
liegt und damit die Bauarbeiten auch ausgeschrieben und beauf-
tragt werden können.

Mehrere Gemeinderäte wiesen noch auf bauliche Mängel, zum 
Beispiel an der Brücke Spitzbergstraße/Dippoldiswalder Straße 
im Straßenbereich hin, oder auch auf die Notwendigkeit der 
festen Absperrung im Bereich Wanderweg hinter dem Stiftsgut 
Lungkwitz sowie im Einmündungsbereich der Kipsenstraße mit 
dem Schulweg und der Talstraße im Ortsteil Quohren.

Technischer Ausschuss

2014 2015 2016 2017 2018 2019 gesamt
Sitzungen  
insgesamt 3 11 10 7 7 2 40

Teilnahme:  
Fiebiger, Frank 3 6 4 2 3 0 18
Milde, Uwe 3 10 8 4 5 2 32
Oertel, Tilo 2 6 7 6 4 1 26
Petzold, Siegmar 3 10 7 7 6 2 35
Pietzsch, Heiko 3 8 6 5 6 2 30
Wohlfarth, Andreas 3 11 9 6 6 2 37
Zschüttig, Steffen 2 7 9 6 5 1 30
Beratende  
Mitglieder:
Apitz, Carl-Heinz 3 10 10 7 6 1 37
Fischer, Steffen 3 10 8 5 6 2 34
Görsch- 
Kucharsky, Stan 1 9 10 6 5 2 33

Heeger, Christian 3 11 10 7 7 2 40
Knepper, Joachim 1 7 6 6 6 2 28

Verwaltungsausschuss

2014 2015 2016 2017 2018 2019 gesamt
Sitzungen  
insgesamt 3 7 8 7 6 2 33

Teilnahme:  
Blume, Carsten 2 7 6 4 3 1 23
Grimmer, Beate 3 5 7 6 4 2 27
Kohl,  
Klaus-Dieter 3 7 4 7 5 2 28

Lerche, Ingo 2 6 5 4 5 2 24
Oertel, Volker 3 6 8 5 4 2 28
Rühle, Jens 3 2 5 4 3 1 18
Viol, Andrea 3 4 4 4 3 1 19
Beratende  
Mitglieder:
Fröhlich,  
Sebastian 3 6 8 7 5 2 31

Hofmann, Rolf 3 4 7 6 3 1 24

Mende, Brigitte
Noch 

nicht im 
Gremium

2 7 6 4 1 20

Richter-Kästner, 
L. 2 5 7 7 4 1 26

Tamme, Sabine 3 6 7 6 6 2 30
Uebe, Gudrun 2 3 ausgeschieden 5

Nach einer kurzen nichtöffentlichen Sitzung schloss der Bürger-
meister die Sitzung um 21:32 Uhr.

gez. Frank Schöning
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Kreischa
Satzungsbeschluss

für den Bebauungsplan Nr. 29 „Ahornstraße“ in Kreischa

Der Gemeinderat der Gemeinde Kreischa hat am 15.04.2019 in 
öffentlicher Sitzung den Bebauungsplanes Nr. 29 „Ahornstraße“ 
in Kreischa nach § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) als 
Satzung beschlossen.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der 
Bebauungsplan (Teil A und Teil B) in der Fassung vom 02.08.2018 
mit redaktionellen Änderungen vom 25.01.2019 in Kraft.

Die Begründung (Teil C) in der Fassung vom 02.08.2018, mit 
redaktionellen Änderungen vom 25.01.2019 wurde bestätigt.

Jedermann kann den Bebauungsplan und die Begründung sowie 
die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie 
die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in 
dem Plan berücksichtigt wurden, bzw. aus welchen Gründen der 
Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden 
anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde im Rat-
haus der Gemeinde Kreischa, Dresdner Straße 10, Zimmer 104

Montag, Dienstag und Donnerstag	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
sowie Montag	 von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag	 von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
und Donnerstag	 von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr

einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.

Unbedenklich werden demnach

1.	eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften und

2.	nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes schriftlich 
gegenüber der Gemeinde Kreischa geltend gemacht worden 
sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen.

Kreischa, den 18.04.2019

gez.					     (Siegel)
Frank Schöning
Bürgermeister

Hinweis

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 
ist,

2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind,

3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
Sächsische Gemeindeordnung wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat,

4.	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

(a) 	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder

(b) 	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind 
nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechts-
folgen hingewiesen worden ist.

Kreischa, den 18.04.2019

gez. Frank Schöning
Bürgermeister

Einladung zur Einwohnerversammlung
Die Gemeinde Kreischa erarbeitet zurzeit das Integrierte 
Gemeindeentwicklungskonzept Kreischa 2035.

Das Konzept ist nun fertig gestellt und soll innerhalb einer Ein-
wohnerversammlung

am Dienstag, dem 7. Mai 2019 um 19:00 Uhr
im Vereinshaus Kreischa, Haußmannplatz 8,  

01731 Kreischa, Saal,

vorgestellt werden.
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Ich lade Sie herzlich zur „Vorstellung des Entwurfes des 
Integrierten Gemeindeentwicklungskonzeptes - Kreischa 2035“ 
ein. Es gliedert sich in die Schwerpunkte

•	 Situation und Perspektiven der Gemeinde Kreischa
•	 sozialdemografische Rahmenbedingungen
•	 von der Zielplanung zu einer Entwicklungsstrategie
•	 Konzeption einer integrierten Entwicklung
•	 Zu dem Verfahren und den Ergebnissen

Die Vorstellung des Konzeptes übernimmt Herr Prof. Fischer 
von der beauftragen Firma Agentur fnp.. Allerdings wird es in 
der Kürze der Zeit der Versammlung kaum möglich sein, alle 
Inhalte darzustellen oder auf jeden Ortsteil einzugehen. Die 
Themen werden deshalb im Überblick vorgestellt. Sie haben des-
halb Gelegenheit, den Entwurf ab dem 08.05.2019 auf der Home-
page der Gemeinde www.kreischa.de einzusehen.

gez. Frank Schöning
Bürgermeister
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Die Gemeinde Kreischa sucht zur befristeten Einstellung bis zum 31.01.2021 ab sofort 

eine Erzieherin oder einen Erzieher (m/w/d) 
für die Kindertageseinrichtung Hort am Lehmberg.

Die durchschnittliche regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt zurzeit 35 Stunden. Sie umfasst die Betreuung von 
Kindern der ersten bis vierten Klasse. Der Hort „Am Lehmberg“ 
in Trägerschaft der Gemeinde Kreischa hat seine Räumlich-
keiten in der Schule in Kreischa. Derzeit werden ca. 180 Grund-
schulkinder vor und nach dem Unterricht betreut.

Ihr Aufgabengebiet umfasst: 
•	 eigenverantwortliches Führen einer Hortgruppe in enger 

Abstimmung und Unterstützung mit dem pädagogischen 
Team und der Leitung; 

•	 Umsetzung der Aufsichtspflicht und der pädagogischen 
Konzeption;

•	 Beteiligung am Überarbeitungsprozess der pädagogischen 
Konzeption einschließlich der Qualitätsentwicklung; 

•	 enge Zusammenarbeit mit Eltern und dem Team der Grund-
schule;

Erwartet werden ein respektvoller und liebevoller Umgang mit 
Kindern, Kreativität und Flexibilität sowie Team-, Konflikt- und 

Kommunikationsfähigkeit. 

Wir bieten:
•	 Kinder, welche dankbar wertschätzende Begleitung 

annehmen
•	 ein Team und eine Leitung, welche gern mit Ihnen gut 

zusammenarbeiten möchte
•	 alle geltenden sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes 

und eine angemessene tarifliche Vergütung einschließlich 
Altersvorsorgesystem. Die Stelle ist nach Entgeltgruppe S 8 a  
der Anlage C (VKA) zum TVöD (Angestellte im Sozial- und 
Erziehungsdienst) bewertet

•	 kontinuierliche Fort- und Weiterbildung  

Voraussetzungen für die Einstellung ist ein Berufsabschluss 
als staatlich anerkannte/r Erzieher/in. Vor Vertragsabschluss 
ist ein Führungszeugnis nach § 30 Abs. 5 BZRG vorzulegen. 
Bewerbungen von Berufsanfängerinnen oder Berufsanfängern 
sind uns willkommen.
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Wir bieten alle geltenden sozialen Leistungen des öffentlichen 
Dienstes und eine angemessene tarifliche Vergütung einschließlich  
Altersvorsorgesystem. Die Stelle ist nach Entgeltgruppe S 8 a  
der Anlage C (VKA) zum TVöD (Angestellte im Sozial- und 
Erziehungsdienst). 

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Leistungsnachweise, 
Arbeitszeugnisse etc.) richten Sie bitte bis zum 10.05.2019 an 
die

Gemeinde Kreischa
Herrn Bürgermeister Frank Schöning
Dresdner Straße 10
01731 Kreischa.

Mit der Zusendung Ihrer Unterlagen erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre Angaben für den Zeitraum des Bewerbungs-
verfahrens elektronisch gespeichert werden dürfen. 

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen, werden nicht erstattet. Sollte eine Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen gewünscht werden, wird um Beifügung 
eines ausreichend frankierten Rückumschlages gebeten. Die 
Unterlagen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
datenschutzkonform vernichtet.

Frauen werden ausdrücklich aufgefordert sich zu bewerben. 

Bewerbungen von Schwerbehinderten bzw. diesen gleich-
gestellten behinderten Menschen sind erwünscht. 

Für Rückfragen und weitere Auskünfte steht Ihnen Herr 
Schöning unter der Telefonnummer (035206) 209 – 25 zur  
Verfügung.

Kreischa, 12.04.2019

Frank Schöning
Bürgermeister

Die Gemeinde Kreischa sucht zur unbefristeten Einstellung ab dem 01.07.2019 

eine/n Sachbearbeiter/in 
Einwohnermeldeamt und Soziales (m/w/d).

Als Voraussetzung sollten Sie über eine abgeschlossene Aus-
bildung als Verwaltungsfachangestellte(r) Fachrichtung 
Kommunalverwaltung oder über einen vergleichbaren Abschluss 
verfügen. Entsprechende Berufserfahrungen sind wünschens-
wert. 

Zu den Aufgaben gehören insbesondere
•	 Wahrnehmung der Aufgaben des Meldewesens 
•	 Verwaltung von Personalausweis- und Passwesen
•	 Beratung der Bürgerschaft zu Melderechtsthemen
•	 Ansprechpartner für soziale Angelegenheiten

Neben der entsprechenden fachlichen Qualifikation werden ins-
besondere Zuverlässigkeit, Leistungsbereitschaft, Flexibilität, 
Belastbarkeit, Teamfähigkeit sowie eigenverantwortliches und 
betriebswirtschaftliches Denken und Handeln erwartet.

Gute Kenntnisse in den gängigen allgemeinen IT-Programmen 
(z. B. Microsoft-Office-Paket) sowie in GIS-Systemen werden 
ebenso vorausgesetzt wie sehr gute Kenntnisse des TVöD. 
Erwartet werden darüber hinaus der Führerschein der Klasse B 
und die Bereitschaft zum Fahren eines Dienstfahrzeuges. Kennt-
nisse im allgemeinen Verwaltungs- und Verfahrensrecht sind 
notwendig.

Die Gemeinde Kreischa beschäftigt zurzeit insgesamt 44 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, davon in den zwei Ämtern der 
Kernverwaltung 16 Angestellte und Beamte. Wir bieten alle 
geltenden sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes und 
eine angemessene tarifliche Vergütung einschließlich Altersvor-
sorgesystem. Die Höhe des Entgelts bestimmt sich bei Vorliegen 
der persönlichen Voraussetzungen entsprechend der neuen Ent-
geltverordnung zum TVöD.

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Leistungsnachweise, 
Arbeitszeugnisse etc.) richten Sie bitte bis zum 11.05.2019 an die

Gemeinde Kreischa
Herrn Bürgermeister Frank Schöning
Dresdner Straße 10
01731 Kreischa.

Mit der Zusendung Ihrer Unterlagen erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre Angaben für den Zeitraum des Bewerbungs-
verfahrens elektronisch gespeichert werden dürfen. 

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen, werden nicht erstattet. Sollte eine Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen gewünscht werden, wird um Beifügung 
eines ausreichend frankierten Rückumschlages gebeten. Die 
Unterlagen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
datenschutzkonform vernichtet.

Frauen werden ausdrücklich aufgefordert sich zu bewerben. 
Bewerbungen von Schwerbehinderten bzw. diesen gleich-
gestellten behinderten Menschen sind erwünscht. 

Für Rückfragen und weitere Auskünfte steht Ihnen Herr 
Schöning unter der Telefonnummer (035206) 209 – 25 zur  
Verfügung.

Kreischa, 18.04.2019

Frank Schöning
Bürgermeister

Die Gemeinde Kreischa sucht zur unbefristeten Einstellung ab sofort 

eine/n Sachbearbeiter/in Hoch- und Tiefbau.
Als Voraussetzung sollten Sie über ein abgeschlossenes 
Hochschul- bzw. Fachhochschulstudium der Fachrichtung Bau-
ingenieurwesen oder eine abgeschlossene Ausbildung für den 
allgemeinen nichttechnischen Verwaltungsdienst der Laufbahn-
gruppe 2, Einstiegsebene 1, verfügen. Entsprechende Berufs-
erfahrungen sind wünschenswert. 

Zu den Aufgaben gehören insbesondere
•	 Bauleitung, Überwachung und Koordinierung des Neu- und 

Ausbaus von Hoch- und Tiefbauprojekten. Hierbei handelt 

es sich sowohl um die selbstständige Ausschreibung, Ver-
gabe und Durchführung der Projekte als auch um die Über-
wachung von beauftragten Architektur- und Ingenieurbüros 
durch Wahrnehmung der Bauherrenfunktion sowie um die 
Beantragung und Abrechnung von Fördermitteln.

•	 Technisches Gebäudemanagement, bauliche Unterhaltung, 
Sanierung und Energieoptimierung von kommunalen 
Gebäuden und Einrichtungen

•	 Straßenunterhaltung, Straßenreinigung und Straßenent-
wässerung 
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•	 Neubau und Unterhaltung öffentliche Beleuchtung
•	 fachliche Betreuung von öffentlichen Baumaßnahmen

Neben der entsprechenden fachlichen Qualifikation werden 
insbesondere Zuverlässigkeit, Leistungsbereitschaft, Flexibili-
tät, Belastbarkeit, Teamfähigkeit sowie eigenverantwortliches 
und betriebswirtschaftliches Denken und Handeln erwartet. 
Im Hinblick auf die Zusammenarbeit mit anderen Behörden, 
Planungsbüros und Baufirmen sind Verhandlungsgeschick, 
Durchsetzungsvermögen und sicheres Auftreten unerlässlich. 
Gute Kenntnisse in den gängigen allgemeinen IT-Programmen 
(z. B. Microsoft-Office-Paket) sowie in GIS-Systemen werden 
ebenso vorausgesetzt wie Kenntnisse der VOB, VOL und des 
Bauvertragswesens. Erwartet werden darüber hinaus der Führer-
schein der Klasse B und die Bereitschaft zum Fahren eines 
Dienstfahrzeuges. Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungs- und 
Verfahrensrecht sind notwendig.

Die Gemeinde Kreischa beschäftigt zurzeit insgesamt 44 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, davon in den zwei Ämtern der 
Kernverwaltung 16 Angestellte und Beamte. Wir bieten alle 
geltenden sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes und 
eine angemessene tarifliche Vergütung einschließlich Altersvor-
sorgesystem. Die Höhe des Entgelts bestimmt sich bei Vorliegen 
der persönlichen Voraussetzungen entsprechend der Entgeltver-
ordnung zum TVöD. 

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Leistungsnachweise, 
Arbeitszeugnisse etc.) richten Sie bitte bis zum 10.05.2019 an die

Gemeinde Kreischa
Herrn Bürgermeister Frank Schöning
Dresdner Straße 10
01731 Kreischa.

Mit der Zusendung Ihrer Unterlagen erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre Angaben für den Zeitraum des Bewerbungs-
verfahrens elektronisch gespeichert werden dürfen. 

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen, werden nicht erstattet. Sollte eine Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen gewünscht werden, wird um Beifügung 
eines ausreichend frankierten Rückumschlages gebeten. Die 
Unterlagen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
datenschutzkonform vernichtet.

Frauen werden ausdrücklich aufgefordert sich zu bewerben. 

Bewerbungen von Schwerbehinderten bzw. diesen gleich-
gestellten behinderten Menschen sind erwünscht. 

Für Rückfragen und weitere Auskünfte steht Ihnen Herr 
Schöning unter der Telefonnummer (035206) 209 – 25 zur  
Verfügung.

Kreischa, 12.04.2019

gez. Frank Schöning
Bürgermeister

Die Gemeinde Kreischa sucht zur unbefristeten Einstellung ab sofort 

eine/n Sachbearbeiter/in Umwelt und Gewässer (m/w/d).
Die durchschnittliche regelmäßige Arbeitszeit beträgt derzeit 25 
Wochenstunden.

Als Voraussetzung sollten Sie über eine abgeschlossene Aus-
bildung als Verwaltungsfachangestellte(r) Fachrichtung 
Kommunalverwaltung oder über einen vergleichbaren Abschluss 
verfügen. Entsprechende Berufserfahrungen sind wünschens-
wert. 

Zu den Aufgaben gehören insbesondere
•	 Kontrolle der kommunalen Parks und Bäume auf Verkehrs-

sicherung 
•	 Beauftragung von Baumpflegemaßnahmen
•	 Erteilen von Erlaubnissen nach der Gehölzschutzsatzung
•	 fachliche Betreuung von öffentlichen Baumaßnahmen im 

Umweltbereich
•	 Beratung der Bürgerschaft zu umweltrechtlichen Themen
•	 Umsetzung von Maßnahmen aus dem Klimaschutzkonzept 

der Gemeinde Kreischa
•	 Betreuung der Unterhaltungsmaßnahmen an den Gewässern 

2. Ordnung
•	 Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie

Neben der entsprechenden fachlichen Qualifikation werden ins-
besondere Zuverlässigkeit, Leistungsbereitschaft, Flexibilität, 
Belastbarkeit, Teamfähigkeit sowie eigenverantwortliches und 
betriebswirtschaftliches Denken und Handeln erwartet.

Gute Kenntnisse in den gängigen allgemeinen IT-Programmen 
(z. B. Microsoft-Office-Paket) sowie in GIS-Systemen werden 
ebenso vorausgesetzt wie sehr gute Kenntnisse des TVöD. 
Erwartet werden darüber hinaus der Führerschein der Klasse B 
und die Bereitschaft zum Fahren eines Dienstfahrzeuges. Kennt-
nisse im allgemeinen Verwaltungs- und Verfahrensrecht sind 
notwendig.

Die Gemeinde Kreischa beschäftigt zurzeit insgesamt 44 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, davon in den zwei Ämtern der 
Kernverwaltung 16 Angestellte und Beamte. Wir bieten alle 
geltenden sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes und 

eine angemessene tarifliche Vergütung einschließlich Altersvor-
sorgesystem. Die Höhe des Entgelts bestimmt sich bei Vorliegen 
der persönlichen Voraussetzungen entsprechend der neuen Ent-
geltverordnung zum TVöD.

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Leistungsnachweise, 
Arbeitszeugnisse etc.) richten Sie bitte bis zum 11.05.2019 an die

Gemeinde Kreischa
Herrn Bürgermeister Frank Schöning
Dresdner Straße 10
01731 Kreischa.

Mit der Zusendung Ihrer Unterlagen erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre Angaben für den Zeitraum des Bewerbungs-
verfahrens elektronisch gespeichert werden dürfen. 

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen, werden nicht erstattet. Sollte eine Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen gewünscht werden, wird um Beifügung 
eines ausreichend frankierten Rückumschlages gebeten. Die 
Unterlagen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
datenschutzkonform vernichtet.

Frauen werden ausdrücklich aufgefordert sich zu bewerben. 

Bewerbungen von Schwerbehinderten bzw. diesen gleich-
gestellten behinderten Menschen sind erwünscht. 

Für Rückfragen und weitere Auskünfte steht Ihnen Herr 
Schöning unter der Telefonnummer (035206) 209 – 25 zur  
Verfügung.

Kreischa, 15.04.2019

Frank Schöning
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Schließtag Rathaus Kreischa
Aufgrund des „Brückentages“ bleibt das Rathaus am Freitag, dem 31.05.2019 geschlossen.

gez. Frank Schöning
Bürgermeister

Bekanntmachung des Landratsamtes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Ankündigung von Kartierarbeiten auf dem Gebiet der Kommunen Kreischa, Dohna und Müglitztal
Die Untere Naturschutzbehörde führt mit Beauftragten ab Mitte 
April 2019 Kartierarbeiten im Gebiet der Kommunen Kreischa, 
Dohna und Müglitztal durch.

Gemäß § 1 Absatz 2 Nr. 3 des Gesetzes über Naturschutz und 
Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) vom 
29. Juli 2009 sind zur dauerhaften Sicherung der biologischen 
Vielfalt Biotope mit ihren strukturellen und geografischen 
Eigenheiten in einer repräsentativen Verteilung zu erhalten. 
Gemäß § 30 BNatSchG i. V. m. § 21 Abs. 1 Nr. 4 Sächsisches 
Naturschutzgesetz (SächsNatSchG) gehören Streuobstwiesen 
zu den gesetzlich geschützten Biotopen. In der Roten Liste der 
Biotoptypen Sachsen sind sie als gefährdet bis stark gefährdet 
eingestuft. Streuobstwiesen sind wertvolle Elemente der Kultur-
landschaft, die eine hohe Bedeutung für das Landschaftsbild 
haben. Viele gefährdete und seltene Tier- und Pflanzenarten 
wie Eremit, Wendehals, Neuntöter u.s.w. finden in Streuobst-
wiesen ihren Lebensraum. Streuobstwiesen sind als Schwer-
punktflächen im Biotopverbund anzusehen. Die Erhaltung 
und Entwicklung der Streuobstwiesen hat daher besondere 
Bedeutung. Daher lässt die Untere Naturschutzbehörde des 
Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge ein Konzept 
zur Streuobstwiesenerhaltung und -entwicklung für das Gebiet 
der Kommunen Kreischa, Dohna und Müglitztal erstellen. Dazu 
sind die entsprechenden Daten im Rahmen einer Kartierung zu 
erfassen.

Auf der Grundlage des § 37 Abs. 2 SächsNatSchG sind die 
Bediensteten und Beauftragten der Naturschutzbehörden und 
Fachbehörden befugt, zur Vorbereitung und Durchführung 
von Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 
während der Tageszeit Grundstücke zu betreten. Ihnen ist es 
im Rahmen von Satz 1 auch gestattet, dort Erhebungen, natur-
schutzfachliche Beobachtungen, Vermessungen und Bodenunter-
suchungen sowie ähnliche Dienstgeschäfte vorzunehmen. Als 
Tageszeit gilt die Zeit von 6:00 Uhr bis 22:00 Uhr. Grundstücke 
in der freien Landschaft oder im Wald können für naturschutz-
fachliche Beobachtungen auch während der Nachtzeit betreten 
werden, wobei Störungen der Jagdausübung zu vermeiden sind.

Gemäß § 37 Abs. 2 SächsNatSchG sind die Grundstückseigen-
tümer und die sonstigen Berechtigten zu benachrichtigen. Da 
sich die Erhebungen im Rahmen der oben genannten Biotop-
kartierung auf eine Vielzahl von Grundstücken erstrecken, 
erfolgt die Benachrichtigung in Form einer öffentlichen Bekannt-
machung.

Die Bediensteten der unteren Naturschutzbehörde und deren 
Beauftragte sind verpflichtet auf Verlangen die Dienstausweise 
bzw. ein entsprechendes Nachweisdokument mitzuführen und 
auf Verlangen vorzuzeigen.

Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Umweltamt
Referat Naturschutz
Dr. Hachmöller / Fr. Riedel
Tel. 03501 515-3430 / 03501 515-3432

Amtliche Mitteilung

Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer beim Frühjahrsputz!
Es ist bereits zu einer schönen Tradition geworden, dass sich 
in mehreren Ortsteilen Einwohner und Einwohnerinnen bei 
Arbeitseinsätzen engagieren.

So fanden auch in diesem Jahr in den Ortsteilen Gombsen, 
Sobrigau und Quohren wieder Frühjahrsputzaktionen statt.
Es wurden Wege gesäubert, Müll eingesammelt und das Umfeld 
beider Teiche im Ortsteil Gombsen in einen sauberen Zustand 
versetzt.

Allen Beteiligten und natürlich den Organisatoren gilt an dieser 
Stelle mein öffentlicher Dank. Bedanken möchte ich mich auch 
bei den Firmen, die die Putzaktionen jährlich unterstützen und 

den Mitarbeitern der Technischen Dienste.

Damit es lange Zeit so sauber bleibt, bitten wir jedermann, 
achtsam zu sein und nicht Dinge einfach fallen zulassen oder 
wegzuwerfen mit dem Gedanken „jemand wird es schon ein-
sammeln…“. Kreischa und seine Ortsteile sind unsere Heimat 
und unser Zuhause, wir sollten darauf bedacht sein, es das ganze 
Jahr über sauber zu halten.

Danke für Ihre Unterstützung!

Frank Schöning
Bürgermeister
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Amtliche Information

Der Integrationsbeirat der Gemeinde Kreischa bittet um Mithilfe
Wer kann einer in Kreischa lebenden Familie aus dem Irak noch 
ein wenig bei der Integration in unsere Gemeinde helfen? Wer 
möchte diese Familie gern kennen lernen?

Es geht darum, die Familie zu besuchen, mit den Eltern ein 
wenig deutsch zu üben oder ihnen einfach eine Beschäftigung 
zu geben. Der Familie soll das Gefühl gegeben werden, hier auch 
gebraucht zu werden und nicht nutzlos oder untätig den Tag zu 
verbringen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte im
Rathaus Kreischa,
Dresdner Straße 10,
01731 Kreischa,
Tel. (035206) 209-0, E-Mail: post@kreischa.de.

gez.
Frank Schöning
Bürgermeister

Jobcenter am 31. Mai 2019 geschlossen
Am Freitag, dem 31. Mai 2019, ist das Jobcenter Sächsische 
Schweiz – Osterzgebirge mit seinen Standorten Dippoldis-
walde, Freital, Pirna und Sebnitz geschlossen. Die telefonische 
Erreichbarkeit über das Servicecenter des Jobcenters ist eben-
falls nicht gegeben. In dringenden Angelegenheiten müssen die 
regulären Öffnungszeiten an den Vortagen genutzt werden. Am 
03. Juni 2019 sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Job-
centers wieder wie gewohnt für Sie da.

Hinweis:
Die persönlichen und telefonischen Servicezeiten der Agentur 
für Arbeit Pirna bleiben unverändert.

Hier gelten am Freitag, den 31. Mai 2019 folgende Öffnungs-
zeiten:
 
Agentur für Arbeit Pirna
Seminarstr. 9 08:00 bis 12:00 Uhr 

Agentur für Arbeit Freital
Dresdner Str. 107 08:00 bis 12:00 Uhr 

Rechtliche Grundlagen für das Verhalten mit Pferden im öffentlichen Verkehrsraum
Pferde gehören in das Bild unserer ländlichen Gemeinde. Im 
wieder trifft man aber Reiter auch auf Geh- und Radwegen oder 
im Park. Aus diesem Grund und auch im Sinne der gegenseitigen 
Rücksichtnahme möchten wir alle Pferdehalter und Reiter an 
die Regelungen der Straßenverkehrsordnung (StVO) sowie der 
Polizeiverordnung der Gemeinde Kreischa (PolV) erinnern:

1.	Die StVO gilt auch für Pferd und Reiter. § 28 StVO regelt 
ausdrücklich, wie sich Reiter im Straßenverkehr zu ver-
halten haben. Pferde sind im Straßenverkehr nur zugelassen, 
wenn sie von geeigneten Personen begleitet werden, die aus-
reichend auf sie einwirken können. Es darf daher nur eine 
Person mit genügend Sachkunde ein Pferd im Straßenver-
kehr reiten oder führen.

2.	Reiter haben sowohl beim Reiten als auch beim 
Führen des Pferdes die Fahrbahn zu benutzen und 
zwar die äußerste rechte Seite (§ 2 Abs. 1 u. 2 StVO) 
oder rechts einer möglichen Begrenzungslinie, 
da Reiter „langsamen Fahrzeugen“ gleichstehen.	  
 
Eine größere Reitergruppe bildet einen Verband, 
welcher eine Länge von 25 m nicht überschreiten darf. Im 
geschlossenen Verband (§ 27 StVO) setzen sich die Reiter 
zu zweit nebeneinander. Der Verband gilt als ein Verkehrs-
teilnehmer.

3.	Bei Dämmerung und Dunkelheit müssen Pferd und Reiter 
ausreichend beleuchtet sein (§ 17 StVO). Vorgeschrieben ist 
eine nach vorne und hinten gut sichtbare Leuchte mit weißem 
Licht. Zulässig sind auch Stiefelleuchten, Leuchtgamaschen 
und reflektierende Kleidung. Kommt der Reiter einer aus-
reichenden Beleuchtung nicht nach, droht neben einem Buß-
geld unter Umständen sogar fehlender Versicherungsschutz.

Generell sollte das Führen eines Pferdes im öffentlichen Ver-
kehrsraum mit Stallhalfter und Strick vermieden werden. Im 
Falles eines Unfalls kann dadurch ein erhöhtes (Mit-)Verschulden 
angenommen werden. Eine Zäumung mit Gebiss ist anzuraten.

Auch die Hinterlassenschaften der großen Tiere sorgen 
zunehmend für Ärger. Die Pferdeäpfel stellen auf öffentlichen 
Straßen und Wegen sogar eine Gefahr für andere Verkehrs-
teilnehmer dar. Wer also auf öffentlichen Verkehrsflächen 
reitet und sein Tier verunreinigt diese, ist verpflichtet, den Kot 
unverzüglich zu beseitigen (§ 5 PolV). Ordnungswidriges Ver-
halten kann auch hier mit einem Bußgeld bis 1.000,00 € geahn-
det werden!

Rühle, Ordnungsamt

 
 

 

Jobcenter Sächsische Schweiz-Osterzgebirge-Pirna • Pressestelle 
Seminarstr. 9, 01796 Pirna 
 
Telefon: 03501 791 312 
 
 
 
 
Telefon: 03501 791 312 
 

 
 
 

Pressemitteilung 
Nr. 01 / 2019 – 10.04.2019 

 

Jobcenter am 31. Mai 2019 geschlossen 
 

Am Freitag, dem 31. Mai 2019, ist das Jobcenter Sächsische Schweiz – Osterzgebirge mit 

seinen Standorten Dippoldiswalde, Freital, Pirna und Sebnitz geschlossen. Die telefonische 

Erreichbarkeit über das Servicecenter des Jobcenters ist ebenfalls nicht gegeben. In 

dringenden Angelegenheiten müssen die regulären Öffnungszeiten an den Vortagen genutzt 

werden. Am 03. Juni 2019 sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Jobcenters wieder wie 

gewohnt für Sie da. 
 
Hinweis: 

Die persönlichen und telefonischen Servicezeiten der Agentur für Arbeit Pirna bleiben 

unverändert.  

 

Hier gelten am Freitag, den 31. Mai 2019 folgende Öffnungszeiten: 

 

Agentur für Arbeit Pirna 

Seminarstr. 9 

08:00 bis 12:00 Uhr 

Agentur für Arbeit Freital 

Dresdner Str. 107 

08:00 bis 12:00 Uhr 

 

Über die gebührenfreie Service-Rufnummer der Agentur für Arbeit für Arbeitnehmer  

0800 4 5555 00 können von 08:00 bis 18:00 Uhr Anliegen geklärt werden. 
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Änderung der Gesetzeslage in Bezug auf die

Verbrennung pflanzlicher Abfälle
Die Sächsische Pflanzenabfallverordnung, die unter bestimmten 
Voraussetzungen bislang die Verbrennung pflanzlicher Abfälle 
in den Monaten April und Oktober ermöglichte, ist am 22. März 
2019 außer Kraft getreten (Art. 3 Nr. 2 des Gesetzes zur 
Änderung des Sächsischen Abfall-Bodenschutzrechtes). Für 
pflanzliche Abfälle und andere Bioabfälle gelten damit ab sofort 
und ohne Einschränkungen die Regelungen des europäischen 
und des deutschen Abfallrechtes, einschließlich der Satzungen 
der öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger.

Zulässige Entsorgungswege für pflanzliche Abfälle und Bio-
abfälle
Die offene Verbrennung von Bioabfällen zum Zwecke der 
Beseitigung ist künftig ausgeschlossen. Grundsätzlich sind 
diese Abfälle dem öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger, 
dem Zweckverband Oberes Elbtal (ZAOE), zu überlassen. 
Unberührt bleibt aber die Möglichkeit der Besitzer von Bio-
abfällen aus privaten Haushaltungen, diese auf den im Rahmen 
ihrer privaten Lebensführung genutzten Grundstücken zu ver-
werten.

Die öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger sollten geeignete 
und auch für besondere Aufkommenszeiten (z. B. Frühjahr, 
Herbst, Zeit nach dem Weihnachtsfest) ausreichende Ent-
sorgungsmöglichkeiten anbieten.

Brauchtumsfeuer
Gegenüber diesem abfallrechtlich begründeten Verbrennungs-
verbot wird bei Feuern, die im Zusammenhang mit der Pflege 
von Brauchtum oder Traditionen in unmittelbarem zeitlichen 
Zusammenhang zum konkreten Ereignistag (z. B. zu Ostern, 
Sonnenwende) abgebrannt werden, grundsätzlich davon aus-
gegangen, dass sie nicht zum Zweck der Verbrennung von 
Abfällen erfolgen, wenn dabei verwendete Brennstoffe bewusst 
oder speziell für das Ereignis hergestellt werden. Beispielsweise 
dadurch, dass natur belassenes Holz oder holziger Baum-
schnitt von künstlichen Anhaftungen befreit und für eine 
raucharme Verbrennung getrocknet werden. Abfallrecht 
findet hier insofern keine Anwendung.

Allerdings stellt unter Aspekten der Ordnung und öffentlichen 
Sicherheit auch das Abbrennen von Brauchtums- und Traditions-
feuern im öffentlichen Bereich eine abstrakte Gefahr dar. Daher 
haben wir als Ortspolizeibehörde in der örtlichen Polizeiver-
ordnung der Gemeinde Kreischa unter § 12 die Zulässigkeit 
des Abbrennens offener Feuer mit einer Erlaubnispflicht sowie 
mit entsprechenden Auflagen verbunden. Zuwiderhandlungen 
stellen Ordnungswidrigkeiten dar, welche mit einer Geldbuße 
von bis zu 1.000 € geahndet werden können.

Birgit Rühle
Sachbearbeiterin Ordnungsamt

Das Fundbüro der Gemeindeverwaltung Kreischa informiert:
Folgende Fundsachen liegen im Fundbüro vor:

Nr. Beschreibung: Fundort: Tag der  
Aufnahme:

4/19 Fitnesstracker / Uhr 
mit hellrotem Armband

Bushaltestelle 
Am Mühlgraben

29.03.2019

Kann die Sache innerhalb der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist 
(6 Monate ab Anzeigedatum - § 973 BGB) dem Eigentümer nicht 
wieder zurückgegeben werden, kann der Finder das Eigentum 
an der Sache für sich beanspruchen und vom Fundbüro wieder 
abholen. Verzichtet der Finder entweder von vorn herein oder 
durch Nichtabholung auf das erworbene Eigentum, geht das 
Recht auf die Gemeinde Kreischa über (§ 976 BGB). Sofern die 
Sache noch gebrauchsfähig ist, wird sie dann gemäß § 979 BGB 
versteigert. Nicht gebrauchsfähige Gegenstände werden vernichtet.

Erkennen Sie einen verlorenen Gegenstand wieder, dann 
melden Sie sich bitte im Fundbüro der Gemeinde Kreischa  
(Rathaus, Dresdner Straße 10, Zimmer 214, Tel. 035206/209-32).

gez. Maria Dugas

Wohnungsausschreibung Mai 2019
Possendorfer Straße 12 – 1. OG rechts – 01731 Kreischa
Bezug ab sofort

2-Raumwohnung, ges.: 49,99 m²
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Küche, Bad/WC mit Dusche, 
Flur
Baujahr des Hauses: 1915
Energieträger: Erdgas
Energieverbrauchskennwert: 111,1 kWh/(m²a)
Art des Energieausweises: Energieverbrauchsausweis

Possendorfer Straße 14 – 2. OG rechts – 01731 Kreischa
Bezug ab sofort

2-Raumwohnung, ges.: 52,42 m²
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Küche, Bad/WC mit Bade-
wanne, Flur
Baujahr des Hauses: 1915
Energieträger: Heizöl
Energieverbrauchskennwert: 114,4 kWh/(m²a)
Art des Energieausweises: Energieverbrauchsausweis

Mietpreis nach Vereinbarung.

Interessenten erhalten weitere Auskünfte sowie Besichtigungstermine im Rathaus bei Frau Höntschel, Zimmer 104, Telefon 209-15 
oder per E-Mail an kristin.hoentschel@kreischa.de

gez. Kristin Höntschel

mailto:petra.kutschank@kreischa.de
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Gemeindebibliothek Kreischa

Vereinshaus, Haußmannplatz 8, Telefon (035206) 209-90

Öffnungszeiten:	 Montag	 10:00 – 17:00 Uhr
	 Dienstag	 10:00 – 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 10:00 – 17:00 Uhr
	 Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
	 Samstag	 09:00 – 12:00 Uhr

Unser Dank für Mediengeschenke geht an:

Jeannette Malchin	 Jeannette Görsch
Emily Zöller	 Familie Maeck
Sarah Broda	 Janine Engel

N E U im Bestand – Wünsche unserer Nutzer
ZEITSCHRIFTEN

Stiftung Warentest 04/2019: Apfelschorle – Mäßige Saftquali-
tät, trübe Testergebnisse, ein klarer Sieger
Weitere Themen: Heuschnupfen – Die besten und günstigsten 
Arzneien; Suchmaschinen – Eine schlägt die Datenkrake 
Google; Akku-Rasenmäher und Rasensamen – Gepflegtes 
Grün ohne Knattern; Fenstersauger, Smarte Lautsprecher, 
Augenoptiker, Trampoline, Drucker

Finanztest 04/2019: Finanzplan 50 plus – Rente, Vermögen, 
Wohnen: Tipps für Singles und Paare
Weitere Themen: Steuern 2019 – Neu für Berufstätige, Familien, 

Rentner; Genossenschaften – Solide oder unseriös?; Aktienfonds 
– Top-ETF mit hohen Dividenden; Krankenkassen – Brustkrebs-
vorsorge: einige bieten mehr; Günstiger Stromtarif – Leicht 
sparen mit Wechselhelfern; Musterprozesse – So profitieren Sie 
von Steuerurteilen; Der beste Kredit für Ihre Immobilie

Gartenfreund 04/2019: Grün macht gesund!
Weitere Themen: Ziergarten – Farbenprächtige Tulpen; 
Gemüsegarten – Bunte Bete; Gartenpraxis - Die richtige 
Rasenmischung

Mosaik (520) – Mit den Abrafaxen durch die Zeit: Dunkle 
Geheimnisse

Lustiges Taschenbuch (518): Das schlaue Buch in Gefahr

Besuch in unserer Bibliothek
Am 21.03.2019 besuchten uns wieder einmal Kinder unserer 
Tagesstätte „Zwergenland am Wilischrand“ Schulgasse mit ihrer 
Erzieherin Frau Hünich.

Zunächst hörten wir uns von einer CD Vogelstimmen an, um uns 
auf das Thema „Frühling“ einzustellen.
Anschließend stellten wir „Winnie Puuhs Jahreszeitenbuch“ 
vor: Winnie Puuh, der kleine Bär, allen Kindern bekannt, freute 
sich gemeinsam mit seinen Freunden Ferkel, Ruh (Känguru), 
Rabbit (Hase) und Tigger (Tiger) über den Frühling. Sie legten 
gemeinsam Beete an, Rabbit säte vordergründig Möhren. Natür-

lich musste fleißig gegossen werden, damit alles üppig wachsen 
kann. 
Auch wir sahen uns gemeinsam Saatgut an und staunten, was 
doch aus so kleinen Körnchen werden kann.
Uns wurde von der Löwenzahnernte und Honigherstellung des 
Kindergartens im vergangenen Jahr berichtet – müssen wir auch 
mal ausprobieren – man lernt immer wieder dazu!
Bevor wir uns verabschiedeten, wurden noch zum Thema 
passende Bücher eingepackt – so auch ein Buch über Spiele im 
Freien – na dann viel Spaß!

Für den 27.03.2019 wünschten sich die Kinder unserer Tages-
stätte „Zwergenland am Wilischrand“ mit ihrer Erzieherin Frau 
Köhler, das Märchen „Rumpelstilzchen“ von uns.

Spiele-Tester gesucht
Am 05. Mai geht unser Wettbewerb „SPIEgLE DEINE REGION“ 
zu Ende.

Die LEADER Region „Silbernes Erzgebirge“ hat dabei kreative 
Köpfe gesucht, die ein Spiel zu unserer Region entwickeln. In 
den heimischen Wohnzimmern und Büros, in den Jugendzentren 
und Schulen sind tolle Ideen entwickelt worden.
Es wurde recherchiert und gedruckt. Es wurde gebastelt und 
gemalt. Es wurde gespielt und verbessert.

Im Mai nun liegen uns zahlreiche Spiel-Prototypen vor. Wir 
möchten aber, dass nicht nur eine Jury über die Platzierungen 
entscheidet.

Wir suchen Familien, die Spaß am Spielen haben und die ein-
gereichten Spiele bewerten möchten. Wer also eine spielerische 
Reise durch unsere Region machen will, der ist aufgefordert sich 
im Regionalmanagement „Silbernes Erzgebirge“ zu melden. 
Sagen Sie uns wie viele Spiele Sie gern für maximal zwei 
Wochen im Zeitraum vom 08. Mai bis 10. Juni testen wollen. Wir 
bringen Ihnen die Spiele und die einfachen Bewertungsbögen 
vorbei.

Die Preisträger ergeben sich dann aus Ihrer Beurteilung und der 
der Fach-Jury und werden anschließend öffentlich gewürdigt. 
Ihre Aufwendungen werden durch eine kleine Entschädigung 
bedacht.

Kontakt:
Landschaf(f)t Zukunft e. V.
Regionalmanagement „Silbernes Erzgebirge“
Halsbrücker Str. 34 / DBI
09599 Freiberg
Telefon: 03731 692698
Email: wettbewerbe@re-silbernes-erzgebirge.de
Internet: www.re-silbernes-erzgebirge.de

 

mailto:wettbewerbe@re-silbernes-erzgebirge.de
http://www.re-silbernes-erzgebirge.de/
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Zum Inhalt – wer das Märchen noch nicht kennen sollte oder 
dessen Sinn vergessen hat:
Ein armer Müller versprach dem König, seine Tochter könne 
Stroh zu Gold spinnen. Der König ließ sie einsperren und drohte 
ihr mit dem Tod, sollte es ihr nicht gelingen. Sie war verzweifelt, 
denn sie war dazu natürlich nicht in der Lage – da erschien ein 
kleines Männchen und setzte sich ans Spinnrad und schnurr, 
schnurr, schnurr, dreimal gezogen, war die Spule voll… – dafür 
gab die Tochter des Müllers ihr Halsband und ihren Ring, mehr 
hatte sie nicht und so forderte das Männchen beim dritten Mal 
„Gib mir dein erstes Kind, wenn du Königin geworden bist“ und 
sie willigte in ihrer Not ein. Der goldgierige König heiratete sie 
nachdem er genug Gold bekommen hatte. Sie dachte nicht mehr 
an ihr Versprechen und so erschrak sie, als das Männchen seine 
Forderung stellte. Sie bot ihm alle Reichtümer an, aber er lehnte 
ab – wollte ihr Kind. Als sie sehr weinte, hatte er Erbarmen und 
gab ihr drei Tage Zeit, seinen Namen heraus zu finden, was ihr 
trotz großer Mühe nicht gelang. Ein Bote berichtete nach langem 
Suchen von einem kleinen Haus, vor dem brannte ein Feuer und 
um das Feuer sprang ein kleines Männchen und rief: „Ach wie 
gut, dass niemand weiß, dass ich … heiß“. Als die Müllerstochter 
seinen Namen nannte, schrie Rumpelstilzchen „Das hat dir der 
Teufel gesagt“. Er stampfte vor Wut auf und wurde von der Erde 
verschluckt. 
Die Kinder waren sichtlich beeindruckt von dem Märchen.
Anschließend sahen wir uns noch passend zum Märchen das 
Sachbuch „Die Mühle“ aus der Serie „Guckkasten“ an.

Am 28.03.2019 tauchten wir mit den Kindern unserer Tagesstätte 
„Zwergenland am Wilischrand“ Schulgasse und ihrer Erzieherin 
Frau Namyslo, in die Welt von Wolfgang Amadeus Mozart ein. 
Wir erfuhren in kindgerechter Art von Mozarts Lebensweg aus 
dem Buch „Komm lieber Mai und mache…“, hörten Ausschnitte 
aus Mozarts bekanntesten Werken, so auch aus der „Kleinen 
Nachtmusik“.
Auf diese Weise machte den Kindern Klassik Spaß! Sie hatten 
begeistert zugehört und freuten sich im Kindergarten weitere 
Stücke zu hören und dabei wie sie meinten – zu entspannen!

Am 04.04.2019 besuchten uns 2- und 3-jährige Kinder unserer 
Tagesstätte „Zwergenland am Wilischrand“ Am Park, mit ihrer 
Erzieherin Frau Behnisch. 

Wir stellten in Kurzform die Geschichte „Kunterbunte Oster-
zeit“ vor: Es gibt für die Osterhasen vor dem Osterfest viel zu 
tun und jeder hat seine spezielle Aufgabe: Ostereier bemalen, 
Ostereier in Körbchen verpacken und Ostereier verstecken. Ein 
Hase kann seinen Dienst leider nicht antreten, da er krank im 
Bett liegt. Seine Freundin die Ente springt für ihn ein. Sie bastelt 
sich Hasenohren und so wird es noch ganz lustig.  

In Vorbereitung auf einen Ausflug nach Dresden besuchten uns 
am 09.04.2019 Vorschulkinder unserer Tagesstätte „Zwergen-
land am Wilischrand“ Am Park mit ihren Erzieherinnen Frau 
Rehwald und Frau Lautsch.

Gedanklich unternahmen wir schon mal einen Stadtrundgang, 
mit ausreichend Büchern und passenden Gegenständen konnten 
wir loslegen.
Zunächst tauchten wir ein in die Zeit des Barock. Wir besahen uns 
die Kleidung jener Zeit und natürlich standen August der Starke 
und Gräfin Cosel im Mittelpunkt. Der Bau des Zwingers durch 
Matthäus Daniel Pöppelmann beeindruckte uns sehr – wo sich 
heute u.a. die Gemäldegalerie befindet. Wir bewunderten das 
„Schokoladenmädchen“ und die „Sixtinische Madonna“. Dann 
gingen im Schloss die Türen zur Schatzkammer, dem „Grünen 
Gewölbe“ auf. Wir warfen auch einen Blick in die Rüstkammer. 
Dann staunten wir über den 100 m langen Fürstenzug mit 
seinen 24000 Fliesen, hergestellt in der „Königlichen Porzellan-
manufaktur“ Meißen. Als wir die 41 Stufen von der Brühlschen 
Terrasse hinab stiegen, dachten wir an die Kasematten, in denen 
Johann Friedrich Böttger viele Jahre eingesperrt war, um für 
August den Starken Gold zu erfinden – er aber das wunderbare 
Porzellan – genannt das „Weiße Gold“ erfand.
Bevor wir uns elbaufwärts in einen Schaufelraddampfer setzten, 
um das Lustschloss Pillnitz aufzusuchen – vorbei am „Blauen 
Wunder“ und dann noch weiter in die Sächsische Schweiz 
fuhren – besuchten wir vorher die Frauenkirche, die zu aller 
Freude wieder aufgebaut wurde!
Es hätte natürlich noch viel, viel mehr zu erwähnen gegeben – 
aber nun war erst mal die Puste raus.
Wir wünschten den Kindern als erstes einen lehrreichen Besuch 
im Albertinum und mal sehen, was sie noch alles erkundet 
haben werden – wir sind gespannt auf ihren Bericht! 

NEUERSCHEINUNGEN
WÜNSCHE unserer Nutzer

BÜCHER für Kinder ab 3 Jahre

Serie: Paw Patrol – Helfer auf vier Pfoten „Mein liebster 
Geschichtenschatz“ und „Die besten Geschichten“: Einsatz 
für Paw Patro: Rettung Carlos im Dschungel aus einer tiefen 
Grube, Äffchen Mara und ihre Freunde vor glühender Lava, ein 
Tintenfischbaby hat seine Mutter verloren…

BÜCHER für Kinder ab 8 Jahre

Serie: Eulenzauber – Band 1 „Ein goldenes Geheimnis“: Flora 
ist gerade erst mit ihrer Familie aufs Land gezogen. Hier gibt es 
alte Mühlen, geheimnisvolle Burgruinen und endlose Wälder – 
aber auch jede Menge zickige Mädchen – es ist nicht leicht eine 
Freundin zu finden. Doch dann begegnet Flora im Wald einer 
kleinen Eule, die ihr auf Schritt und Tritt folgt. Ihre Rufe gehen 
ihr nicht aus dem Kopf. Als ein Brief auftaucht, der von einem 
goldenen Geheimnis erzählt, ist sich Flora sicher: Ihre neue 
Freundin will ihr etwas sagen. Können die beiden zusammen 
das Rätsel lösen? (weitere Titel in unserem Bestand)

BÜCHER für Kinder ab 10 Jahre

Serie: Nordlicht – Band 1 „Im Land der wilden Pferde“: Aus-
gerechnet Island! Elin ist alles andere als begeistert, als sie mit 

ihrer Mutter nach Island reisen muss. Und dann ist auch noch ein 
Reitausflug auf Islandpferden geplant. Dabei ist für Elin eigent-
lich ganz klar: Pferde und Reiten, das war mal! Doch auf Island 
angekommen, wird alles ganz anders: Elin spürt sofort eine 
magische Verbindung zur Insel. Dieses Gefühl wird stärker, als 
sie auf den geheimnisvollen Jungen Kàri und eine Herde Wild-
pferde trifft… (weitere Titel in unserem Bestand)

BÜCHER für Kinder ab 12 Jahre

Serie: Dork diaries – Band 6 „Nikkis (nicht ganz so) perfektes 
erstes Date“: Woher du weißt, dass dein Schwarm auf dich steht: 
Er begleitet dich zum aufregendsten Event des Jahres – dem 
Vatentinsschulball!! (weitere Titel in unserem Bestand)

Serie: H2O Plötzlich Meerjungfrau: „Mondsüchtig“: Eine 
heimlich geplante Geburtstagsfeier scheint nach Plan zu ver-
laufen, doch dann bei Vollmond auf der Party verschlingt Emma 
eine Riesenportion Sardinen. Ihre Freunde Cleo, Rikki und 
Lewis müssen verhindert, dass Emma den Gästen ihr Meerjung-
frauengeheimnis preisgibt. (weitere Titel in unserem Bestand)

Serie: Gregs Tagebuch – Band 13 „Eiskalt erwischt“: Es ist 
Winter, und weil die ganze Stadt eingeschneit ist, hat Greg schul-
frei. Die Nachbarschaft versinkt im Schnee. Es werden Iglus und 
Eisburgen gebaut, Banden gebildet, Vorräte angelegt, Schnee-
bälle zischen nur so durch die Luft. Greg und sein bester Freund 
Rupert versuchen den Überblick zu behalten…
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BÜCHER für Erwachsene

„Ich habe gar keine Enkel“: R. Bergmann – die Online-
Omi räumt auf: Spandauer Rentner werden reihenweise aus-
genommen, Enkeltrickbetrüger gehen um. Aber nicht mit R. 
Bergmann…

„Ab heute heiße ich Margo“: Die Wege von Margo und Helene 
kreuzen sich in Stendal in den Dreißigerjahren. Sie lieben den-
selben Mann, werden durch den Krieg und die deutsche Teilung 
getrennt und bleiben doch miteinander verbunden…

„Mid air Collision“: Zwei Bombenabstürze im Süden Dresdens, 
ein ungesühntes Kriegsverbrechen und Sachsens spektakulärste 
Bergungsaktion…

FILME ohne Altersbegrenzung

Ice Age 5 „Kollision voraus!: Scrats ultimative Jagd nach der 
Eichel, die er immer wieder verliert, katapultiert ihn in den 
Weltraum. Dort löst er versehentlich eine Reihe von kosmischen 
Ereignissen aus, die eine große Gefahr für die ICE-AGE-Welt 
darstellen. 

PAW Patrol – Helfer auf vier Pfoten: Für die PAW Patrol 
ist keine Mission zu groß, wenn es um die Rettung von Aus-
reißer-Elefanten oder flauschigen Gänseküken geht.

FILME für Kinder ab 6 Jahre und Erwachsene

Phantastische Tierwesen: New York, 1926 - etwas Geheimnis-
volles streift durch die Straßen, hinterlässt eine Spur der Ver-
wüstung und droht die Gemeinschaft der Zauberer aufzudecken. 
Newt Scamander erforscht magische Tierwesen und will sie 
retten, aber durch ein Versehen kommen sie frei und es kommt 
zur Kollision mit dunklen Mächten.

Der Grinch: In dem märchenhaften Dorf Whoville dreht sich 
alles um Weihnachten – alle freuen sich, nur der bitterböse 
giftgrüne Grinch hockt in seiner Höhle und beobachtet voller 
Abscheu die Weihnachtsvorbereitungen und daher will er gleich 
das ganze Fest stehlen. Die kleine Cindy Lou Who macht sich 
allein auf den Weg, um den Grinch zu finden – während der 
gerade seinen großen Raubzug in Whoville vorbereitet.

Heidrun Haschke
Gemeindebibliothek

Anglerverein „Kreischa und Umgebung“ e.V.
An alle interessierten Kinder und Jugendliche, die einfach mal angeln möchten!
Der Anglerverein „Kreischa und Umgebung“ e.V. lädt Kinder 
und Jugendliche im Alter von 8 Jahren bis 15 Jahre zum 
Schnupperangeln am vereinsinternen Gewässer des Anglerver-
eins Kreischa ein.

Die Jungs und Mädels sollten einfach mal das Angeln aus-
probieren und vielleicht findet der eine oder andere Interesse am 
Angeln. Die Teilnehmer müssen für diesen Tag keinen Fischerei-
schein besitzen, es sollte so das Interesse für das Angeln geweckt 
werden.

Also, wer Interesse hat mal einen Fisch zu fangen, sollte am 
22.06.2019 gegen 08:00 Uhr am Teich in Gombsen anwesend 

sein. Ende dieser Veranstaltung wäre gegen 11:00 Uhr. Wer hat, 
kann seine eigene Angelrute mitbringen. Der Verein stellt aber 
auch kostenlos für jedes Kind eine fertige Rute zur Verfügung.

Es wäre für den Verein logistisch vorteilhafter, wenn sich 
interessierte Kinder und Jugendliche beim Jugendwart Andreas 
Henke oder beim Vorsitzenden telefonisch anmelden könnten.

Henke, Andreas	 0174/3102681
Stolz, André	 035206/39313

Petri Heil
André Stolz

Die Ortsgruppe Kreischa des DRK Freital e.V. findet sich am 
Dienstag, dem 28. Mai 2019 um 19:45 Uhr zu seiner monat-
lichen Auffrischungs-, Informations- und Diskussionsrunde in 
der ersten Etage der Ortsfeuerwehr Kreischa zusammen.
 
An diesem Abend werden wir uns mit dem Thema „Multiple 
Sklerose: Was steckt hinter der Erkrankung? - Wie entsteht sie? 
- Wie gehen Betroffene damit um bzw. auf was müssen sich 
Betroffene einstellen?“ beschäftigen.

Verantwortlich zeichnet für diesen Abend Kameradin Deckert.
Eine lose Gesprächsdiskussion lockert unsere Zusammenkunft 
wie immer auf.

Interessierte Bürger von Kreischa und seinen Ortsteilen sind 
gern willkommen!
Zu Nachfragen wenden Sie sich bitte an Kamerad Peter Zocher, 
Tel. (035206) 21021

DRK Ortsgruppe Kreischa 

DRK Blutspendetermine 2019

	 nächster Termin:	 05. Juni 2019
			   14:30 Uhr – 18:30 Uhr
			   Schule Kreischa

Informationen und weitere Termine erhalten Sie kostenlos über 
unser Servicetelefon (0800) 1149411 oder unter www.blutspende.de.
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Sächsische Jugendstiftung

Soziales Engagement, Berufsorientierung und Solidarität … alles in Einem.
Gibt’s nicht? Doch! Bei „genialsozial - Deine Arbeit gegen 
Armut“ - Sachsens größter Jugendsolidaritätsaktion.
 
Sächsische Schülerinnen und Schüler suchen ab sofort Arbeits-
plätze für einen guten Zweck. Wenn auch Sie mithelfen möchten 
und in Ihrer Region einen Arbeitsplatz zur Verfügung stellen 
können, dann melden Sie sich unter 0351-323 71 90 16 oder 
stellen Sie Ihren Ein-Tages-Job unter
www.saechsische-jugendstiftung.de/jobprofile online bereit.
 
Worum geht es? Die Idee ist ganz einfach: Ein Tag, mehr 
als 34.000 engagierte Jugendliche und weit über 200 soziale 
Projekte. Jedes Jahr am letzten Dienstag vor den Sommer-
ferien tauschen sächsische Schülerinnen und Schüler die Schul-
bank gegen einen Arbeitsplatz. Am 02. Juli 2019, dem bereits 
15. Aktionstag von „genialsozial“, verrichten sie einfache Hilfs-
tätigkeiten, die schon lange mal erledigt werden sollten und für 
die im Alltag oft die Zeit fehlt.
 
Das so erarbeitete Geld spenden die jungen Menschen für soziale 
Projekte weltweit und in Sachsen. Neben drei „global-Projekten“ 
in Burkina Faso, Madagaskar und auf den Philippinen kommen 
die finanziellen Mittel außerdem zahlreichen sächsischen 
Initiativen zu Gute.
 
„genialsozial“ ermutigt Jugendliche, sich aktiv an gesellschaft-
lichen Themen zu beteiligen und gibt ihnen die Möglichkeit, 
lokal und global Verantwortung zu übernehmen. Sie erhalten 
unkompliziert Einblick in verschiedene Berufsfelder und können 
erste Kontakte zur lokalen Wirtschaft knüpfen. Eine gute 
Gelegenheit, Anreize für berufliche Perspektiven in der Heimat-
region zu entdecken.

„Es ist immer wieder beeindruckend, wie viele Menschen sich 
an der Aktion beteiligen. Tausende Jugendliche, Lehrkräfte, 
Eltern und natürlich ArbeitgeberInnen helfen mit für den „guten 
Zweck“. Die Zahl der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler 
steigt jedes Jahr weiter an und benötigt eine mitwachsende 
Zahl interessierter Unternehmen, die sie in ihrem Engagement 
unterstützen wollen.“, so Jana Sehmisch, Programmleiterin von 
„genialsozial“.
 
Hintergrundinformation
An „genialsozial - Deine Arbeit gegen Armut“ beteiligten sich 
2018 über 34.200 Schülerinnen und Schüler aus 282 sächsischen 
Bildungseinrichtungen und erarbeiteten ca. 700.000 €.
 
Zur Auswahl der „global-Projekte“ treffen sich jedes Jahr 
im Januar etwa 100 Botschafterinnen und Botschafter der 
beteiligten Schulen, um selbst zu entscheiden, welche Projekte 
mit dem erarbeiteten Geld gefördert werden sollen. 30% des 
Geldes fließen zurück an die Schule, um gegen soziale Not vor 
der eigenen Klassenzimmertür aktiv zu werden.
 
„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung 
mit inhaltlicher Unterstützung durch das Entwicklungspolitische 
Netzwerk Sachsen e.V.; der Ostdeutsche Sparkassenverband und 
die Sparkasse Chemnitz sind Hauptsponsor. Ministerpräsident 
Michael Kretschmer ist Schirmherr der größten sächsischen 
Jugendsolidaritätsaktion. Weitere Informationen unter
www.genialsozial.de.

Termine der Müllentsorgung
Gelbe Säcke
Kreischa mit Ortsteilen:	 Freitag, den	 17.05.2019
	 Samstag, den	 01.06., 15.06.2019
	 Freitag, den	 28.06.2019

Restabfall
Kreischa mit Ortsteilen:	 Mittwoch, den	 15.05., 29.05.2019
	 Donnerstag, den	 13.06.2019
	 Mittwoch, den	 26.06.2019

Bioabfall
Kreischa mit Ortsteilen:	 Mittwoch, den	 08.05., 15.05.,
		  22.05., 29.05.2019
		  05.06., 19.06.,
		  26.06.2019
	 Donnerstag, den	 13.06.2019

Papiertonne 240-Liter (Blaue Tonne)
Kreischa mit Ortsteilen:	 Mittwoch, den	 29.05.2019
		  26.06.2019

Papiertonne 1.100-Liter-Rollcontainer
Kreischa mit Ortsteilen:	 Mittwoch, den	 08.05., 15.05., 
		  22.05., 29.05.2019
		  05.06., 19.06., 
		  26.06.2019
	 Donnerstag, den	 13.06.2019

Ansprechpartner:
Gebührenveranlagung:	 Zweckverband Abfallwirtschaft  
	 Oberes Elbtal (ZAOE)
	 Meißner Straße 151a 
	 01445 Radebeul 
	 Telefon: (0351) 40404-328 
	 E-Mail: info@zaoe.de 
	 Internet: www.zaoe.de

Entsorgung Gelbe Säcke:	 Kühl Entsorgung und Recycling  
	 GmbH & Co. KG
	 Niederlassung Heidenau
	 Hauptstraße 100
	 01809 Heidenau
	 Telefon: (03529) 5040-0
	 Fax: (03529) 5040-30
	 E-Mail:  
	 kuehl.heidenau@kuehl-gruppe.de

Entsorgung:	 Alba Sachsen GmbH
	 Tharandter Straße 56
	 01723 Wilsdruff OT Grumbach

Hinweis:
Die Bereitstellung zur Abholung hat für jede Art der Tonne 
einschließlich der gelben Säcke bis 06:00 Uhr zu erfolgen.

http://www.saechsische-jugendstiftung.de/jobprofile
http://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2Fwww.genialsozial.de%2F&h=5AQF4mqec&s=1
mailto:info@zaoe.de
http://www.zaoe.de
mailto:kuehl.heidenau@kuehl-gruppe.de
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Bereitschaftsdienste Ärzte

Kassenärztlicher Notdienst 
für den medizinischen 

Versorgungsbereich Kreischa
Die Vermittlung des kassenärztlichen Notdienstes erfolgt über 
folgende Rufnummer:
Tel. 116 117

Internet: www.kvs-sachsen.de

Mo., Di., Do.	 19:00 – 07:00 Uhr des darauffolgenden Tages
Mi., Fr.	 14:00 – 07:00 Uhr des darauffolgenden Tages
Sa., So., Feiertag	 07:00 – 07:00 Uhr des darauffolgenden Tages

Bei akuten lebensbedrohlichen Zuständen und Unfällen muss 
weiterhin die Feuerwehr- und Rettungsleitstelle unter Tel. 112 
benachrichtigt werden.

Kassenzahnärztliche Vereinigung Sachsen
Internet: www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Sprechstunde der Zahnärzte
Dr. Lohse, Tel. (035206) 21631

Mo.	 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 19:00 Uhr
Di.	 08:00 – 13:00 Uhr
Mi.	 07:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Do.	 07:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Fr.	 07:00 – 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Praxis Dr. Wittig, Tel. (035206) 21239

Mo.	 08:00 – 13:00 Uhr
Di.	 08:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mi.	 08:00 – 12:30 Uhr
Do.	 08:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr.	 08:00 – 13:00 Uhr

Sprechstunde der Ärzte
Dr. Querengässer, Tel. (035206) 22865

Mo. – Fr.	 07:00 – 11:00 Uhr
Mo. und Do.	 15:30 – 18:00 Uhr

Frau Raudoniené, Tel. (035206) 21275

Sprechstunde für akut erkrankte Patienten ohne Termin
Mo. – Fr.	 08:00 – 09:00 Uhr

Sprechstunde nach vorheriger Terminvereinbarung
Mo. - Fr.	09:00 – 12:00 Uhr
Di. und Do.	 15:00 – 18:00 Uhr 

Psychotherapie
Dipl.-Psych. Zetzsche, 	 Tel. (035206) 393093
Dipl.-Psych. Semmoudi, 	Tel. (035206) 398972

Hebamme
Kristin Göpfert, 	 Tel. 035206/21084
Kurse und Termine nach Absprache

Pflegedienst
advita Pflegedienst GmbH, Niederlassung Kreischa
Haußmannplatz 4, 01731 Kreischa

	 Tel. (035206) 399477
	 Fax (035206) 399489
	 E-Mail: kreischa@advita.de

Seniorenzentrum AGO Kreischa
Dresdner Straße 4 - 6 (Rittergut), 01731 Kreischa

Beratungszeiten für Interessenten im Seniorenzentrum
werktags	 08:00 – 17:00 Uhr
bzw. nach vorheriger Vereinbarung

	 Tel. (035206) 3974-0
	 Fax (035206) 3974-920
	 E-Mail: info@ago-kreischa.de

Physiotherapie
Katharina Richter, Tel. (035206) 21846, Lungkwitzer Straße 15
Mo.und Mi.	 07:00 – 18:00 Uhr
Di. und Do.	 07:00 – 15:00 Uhr
Fr.	 07:00 – 16:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sport- und Physiotherapiepraxis Eva-Kathrin Frenzel
Am Mühlgraben 5, Tel.  (035206)  309504, Fax (035206) 309506
Mo. bis Do.	 08:00 – 20:00 Uhr
Fr.	 08:00 – 14:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Praxis für Physiotherapie Kerstin Scholze
Spitzbergstraße 28, OT Lungkwitz, Tel. (035206) 261580
Mo. und Fr.	 09:00 – 18:30 Uhr
Di., Mi., Do.	 09:00 – 15:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Anmeldungen bitte ausschließlich telefonisch

http://www.kvs-sachsen.de  
http://www.kvs-sachsen.de  
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Apotheken-Dienstbereitschaft 
Mai 2019

Landapotheken im täglichem Wechsel, jeweils von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages

06.05.2019	 Apotheke am Wilisch, Kreischa
07.05.2019	 Löwen-Apotheke, Dippoldiswalde
08.05.2019	 Heide-Apotheke, Dippoldiswalde
09.05.2019	 Dippold-Apotheke, Dippoldiswalde
10.05.2019	 Stern-Apotheke, Schmiedeberg
11.05.2019	 Stadt-Apotheke, Altenberg
	 Flora-Apotheke, Klingenberg
12.05.2019	 Berg-Apotheke, Possendorf
13.05. – 19.05.2019	 Apotheke am Kohlau, Geising
	 Winckelmann-Apotheke, Bannewitz
20.05. – 26.05.2019	 Müglitz-Apotheke, Glashütte
27.05.2019	 Löwen-Apotheke, Dippoldiswalde
28.05.2019	 Heide-Apotheke, Dippoldiswalde
29.05.2019	 Dippold-Apotheke, Dippoldiswalde
30.05.2019	 Stern-Apotheke, Schmiedeberg

31.05.2019	 Stadt-Apotheke, Altenberg
	 Flora-Apotheke, Klingenberg
01.06.2019	 Berg-Apotheke, Possendorf
02.06.2019	 Apotheke am Wilisch, Kreischa
19.04.2019	 Löwen-Apotheke, Dippoldiswalde
03.06.2019	 Heide-Apotheke, Dippoldiswalde
04.06.2019	 Dippold-Apotheke, Dippoldiswalde
05.06.2019	 Stern-Apotheke, Schmiedeberg
06.06.2019	 Stadt-Apotheke, Altenberg
	 Flora-Apotheke, Klingenberg
07.06.2019	 Berg-Apotheke, Possendorf
08.06.2019	 Apotheke am Wilisch, Kreischa
09.06.2019	 Löwen-Apotheke, Dippoldiswalde
10.06.2019	 Dippold-Apotheke, Dippoldiswalde

Notdienst Freital und Umgebung im täglichen Wechsel, jeweils von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages

06.05., 21.05., 	 Raben-Apotheke Rabenau, 
05.06. 	 Nordstraße 1, Tel. (0351) 6495105

07.05., 22.05., 	 St. Michaelis Apotheke Mohorn,  
06.06.	 Freiberger Straße 79, Tel. (035209) 29265

08.05., 16.05., 	 Grund-Apotheke Freital, 
23.05., 07.06.	 An der Spinnerei 8, Tel. (0351) 6441490

09.05., 24.05., 	 Bären-Apotheke Freital, 
31.05., 08.06. 	 Dresdner Straße 287, Tel. (0351) 6494753

10.05., 25.05., 	 Stadt-Apotheke Freital, 
09.06. 	 Dresdner Straße 229, Tel. (0351) 641970

11.05., 26.05., 	 Windberg-Apotheke Freital, 
10.06. 	 Dresdner Straße 209, Tel. (0351) 6493261

12.05., 27.05.	 Apotheke im Gutshof Freital, 
	 Gutshof 2, Tel. (0351) 6585899

13.05., 28.05.	 Central-Apotheke Freital, 
	 Dresdner Straße 111, Tel. (0351) 6491508

14.05., 29.05.	 Glückauf-Apotheke Freital, 
	 Dresdner Straße 58, Tel. (0351) 6491229

15.05., 30.05.	 Stern-Apotheke Freital, 
	 Glückauf-Straße 3, Tel. (0351) 6502906

17.05., 01.06. 	 Apotheke Kesselsdorf,  
	 Steinbacher Weg 11, Tel. (035204) 394222

18.05., 	 Sidonien-Apotheke Tharandt,
02.06.	 Roßmäßlerstraße 32, Tel. (035203) 37436

19.05., 20.05., 	 Löwen-Apotheke Wilsdruff, 
03.06. 	 Markt 15, Tel. (035204) 48049

04.06.	 Wilandes-Apotheke Wilsdruff, 
	 Nossener Str. 18a, Tel. (035204) 274990

Ebenfalls gut von Kreischa aus zu erreichen Notdienst Dresden im täglichen Wechsel, jeweils von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des 
Folgetages

06.05., 04.06.	 Ring-Apotheke,  
	 Reicker Straße 80, 01237 Dresden, 
	 Tel. (0351) 2844164

08.05., 06.06.	 Lockwitztal-Apotheke,  
	 Niedersedlitzer Platz 14, 01259 Dresden,  
	 Tel. (0351) 2031080

16.05., 14.06.	 Apotheke Prohlis im Gesundheitszentrum, 
	 Georg-Palitzsch-Straße 12, 01239 Dresden,  
	 Tel. (0351) 2864135

19.05., 17.06.	 Apotheke Niedersedlitz, 
	 Sachsenwerkstraße 71, 01257 Dresden, 
	 Tel. (0351) 2015674

20.05., 18.06.	 Herz-Apotheke Prohlis, 
	 Herzberger Straße 18, 01239 Dresden, 
	 Tel. (0351) 2850843

21.05., 19.06.	 Apotheke Leuben, 
	 Zamenhofstraße 65, 01257 Dresden, 
	 Tel. (0351) 2031640

22.05., 20.06.	 Igel-Apotheke, 
	 Stephensonstraße 54, 01257 Dresden, 
	 Tel. (0351) 2050800

28.05., 26.06.	 Apotheke im Kaufpark, 
	 Dohnaer Straße 246, 01239 Dresden, 
	 Tel. (0351) 289110

01.06., 30.06.	 Apotheke im Stadtteilzentrum Prohlis,  
	 Jacob-Winter-Platz 13, 01239 Dresden, 
	 Tel. (0351) 2850868

(Alle Angaben ohne Gewähr)
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Veranstaltungen in und um Kreischa
Datum Uhrzeit Veranstaltungsort/Treff Veranstalter / Veranstaltungen

08.05.2019 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag 
„Dein ist mein ganzes Herz“

09.05.2019 08:20 Uhr/ 
09:45 Uhr

Bushaltestelle Am Mühlgraben/
Hornweg, Bühlau

Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel - 
Wanderung „Quer übers Schönfelder Hochland“

11.05.2019 10:30 Uhr Sportplatz Kreischa, 
Lungkwitzer Straße 18

TSV Kreischa e.V. – Heimspiel D-Junioren 
TSV Kreischa vs. VFL Pirna-Copitz 07 2.

11.05.2019 13:00 Uhr Jahrmarktswiese Kreischa TSV Kreischa e.V. – Vogelschießen

11.05.2019 13:30 Uhr Tennisplatz am Kurpark TV Kreischa e.V. – Heimspiel Herren 50 4er

12.05.2019 10:00 Uhr Sportplatz Kreischa, 
Lungkwitzer Straße 18

TSV Kreischa e.V. – Heimspiel B-Junioren 
TSV Kreischa vs. SG Wesenitztal/Wehlen/Graupa

12.05.2019 16:00 Uhr Orthsches Gut, 
Talstraße 30, OT Quohren

Quohrener Leben e.V. - Konzert mit der Gruppe „echo“

15.05.2019 09:00 Uhr Bushaltestelle Am Mühlgraben, 
Kreischa

Kreischaer Kulturnachmittag - 
Tagesfahrt nach Nentmannsdorf und Lauenstein

18.05.2019 07:45 Uhr Bushaltestelle Am Mühlgraben, 
Kreischa

Bürgerstiftung Kreischa „Wir sind Kreischa!“; Gemeinde 
Kreischa & Heimat- und Fremdenverkehrsverein Kreischa 
e.V. – Wanderung in der Partnergemeinde Háj (CZ)

18.05.2019 13:30 Uhr Tennisplatz am Kurpark TV Kreischa e.V. – Heimspiel Damen 4er

19.05.2019 08:30 Uhr Tennisplatz am Kurpark TV Kreischa e.V. – Heimspiel U18 gemischt (4er)

19.05.2019 13:30 Uhr Tennisplatz am Kurpark TV Kreischa e.V. – Heimspiel U14 gemischt (4er)

22.05.2019 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag 
„Gemeinsam fröhlich singen“

23.05.2019 19:00 Uhr Pfarrhaus, Lungkwitzer Straße 8 Literaturkreis - 
Zum 200. Geburtstag: Fontane neu entdecken

25.05.2019 08:30 Uhr Tennisplatz am Kurpark TV Kreischa e.V. – Heimspiel Herren 4er II

25.05.2019 10:30 Uhr Sportplatz Kreischa, 
Lungkwitzer Straße 18

TSV Kreischa e.V. – Heimspiel D-Junioren 
TSV Kreischa vs. SG Empor Possendorf 1

25.05.2019 12:30 Uhr Sportplatz Kreischa, 
Lungkwitzer Straße 18

TSV Kreischa e.V. – Heimspiel A-Junioren 
SpG Possendorf/Kreischa vs. SpG Braunsdorf/Wurgwitz/
Weissig

25.05.2019 13:30 Uhr Tennisplatz am Kurpark TV Kreischa e.V. – Heimspiel Herren 50 4er II

26.05.2019 10:30 Uhr Sportplatz Kreischa, 
Lungkwitzer Straße 18

TSV Kreischa e.V. – Heimspiel B-Junioren 
TSV Kreischa vs. BSV 68 Sebnitz

26.05.2019 12:30 Uhr Sportplatz Kreischa, 
Lungkwitzer Straße 18

TSV Kreischa e.V. – Heimspiel Herren 2 
TSV Kreischa 2 vs. Hartmannsdorfer SV Empor 2.

26.05.2019 15:00 Uhr Sportplatz Kreischa, 
Lungkwitzer Straße 18

TSV Kreischa e.V. – Heimspiel Herren 
TSV Kreischa vs. Höckendorfer FV

28.05.2019 09:30 Uhr Parkplatz Guttau Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel - 
Wanderung „Die Guttauer Teiche und der Olbasee“

28.05.2019 19:45 Uhr Feuerwehrhaus Kreischa, 
Hauptstraße 11

DRK Ortsgruppe Kreischa - 
Gesprächsrunde „Multiple Sklerose“

01.06.2019 08:30 Uhr Tennisplatz am Kurpark TV Kreischa e.V. – Heimspiel Damen 4er

01.06.2019 11:00 Uhr Sportplatz Lungkwitz, 
Dippoldiswalder Straße

Ortsfeuerwehr Lungkwitz – Dorffest Lungkwitz & Ein-
weihung des Gerätehauses der Ortsfeuerwehr Lungkwitz

01.06.2019 13:30 Uhr Tennisplatz am Kurpark TV Kreischa e.V. – Heimspiel Herren 50 4er II

01.06.2019 14:00 bis 
19:00 Uhr

Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Bürgerstiftung Kreischa und Zukunft-Kreischa.de 
„Wie wollen wir in morgen leben?“ – Zukunftskonferenz 
der Generationen für ein enkeltaugliches Kreischa

M
A

I
JU

N
I

http://Zukunft-Kreischa.de
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Datum Uhrzeit Veranstaltungsort/Treff Veranstalter / Veranstaltungen

02.06.2019 08:30 Uhr Tennisplatz am Kurpark TV Kreischa e.V. – Heimspiel U14 gemischt (4er)

02.06.2019 13:30 Uhr Tennisplatz am Kurpark TV Kreischa e.V. – Heimspiel Herren 40

02.06.2019 16:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kunst- und Kulturverein „Robert Schumann“ Kreischa e.V. 
– Chorkonzert der Romantik

08.06.2019 10:00 Uhr Sportplatz Kreischa, 
Lungkwitzer Straße 18

TSV Kreischa e. V. – 
Turnier um den Pokal des Bürgermeisters

10.06.2019 10:00 bis 
16:00 Uhr

Hummelmühle, OT Sobrigau Museum Hummelmühle - 
Öffnung zum Deutschen Mühlentag

11.06.2019 08:20 Uhr/ 
09:45 Uhr

Bushaltestelle Am Mühlgraben/
Bahnhof Königstein

Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel - 
Wanderung „Von Königstein nach Wehlen“

12.06.2019 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag - 
„Im modernen Märchenland - eine Reise in den Oman“

14.06. und 
15.06.2019

18:00 Uhr 
14:00 Uhr

Park Bärenklause Ortsfeuerwehr Kautzsch – Parkfest Bärenklause

15.06.2019 08:30 Uhr Tennisplatz am Kurpark TV Kreischa e.V. – Heimspiel Herren

15.06.2019 13:30 Uhr Tennisplatz am Kurpark TV Kreischa e.V. – Heimspiel Herren 50 4er

16.06.2019 12:30 Uhr Sportplatz Kreischa, 
Lungkwitzer Straße 18

TSV Kreischa e.V. – Heimspiel Herren 2 
TSV Kreischa 2 vs. SV Pesterwitz 2

16.06.2019 13:30 Uhr Tennisplatz am Kurpark TV Kreischa e.V. – Heimspiel Herren 40

16.06.2019 15:00 Uhr Sportplatz Kreischa, 
Lungkwitzer Straße 18

TSV Kreischa e.V. – Heimspiel Herren 
TSV Kreischa vs. SG Kesselsdorf

22.06.2019 08:00 Uhr Teich Gombsen Anglerverein „Kreischa & Umgebung“ e.V. - 
Schnupperangeln für Kinder und Jugendliche

22.06.2019 08:30 Uhr Tennisplatz am Kurpark TV Kreischa e.V. – Heimspiel Herren 50 4er II

22.06.2019 13:30 Uhr Tennisplatz am Kurpark TV Kreischa e.V. – Heimspiel Herren

22.06.2019  Sportplatz Kreischa, 
Lungkwitzer Straße 18

TSV Kreischa e.V. – Jugendturniere

22.06.2019 18:00 Uhr OT Sobrigau, Gaustritzer Weg Traditionsgruppe Sobrigau - Sommersonnenwende

23.06.2019 08:30 Uhr Tennisplatz am Kurpark TV Kreischa e.V. – Heimspiel U14 gemischt (4er)

23.06.2019 13:30 Uhr Tennisplatz am Kurpark TV Kreischa e.V. – Heimspiel Herren 4er II

26.06.2019 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag 
„Frieder und Sepp präsentieren Oldies“

28.06.2019 17:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Oberschule Kreischa – Abschlussfeier & Zeugnisübergabe

29.06. und 
30.06.2019

15:00 Uhr / 
11:00 Uhr

Festplatz im OT Quohren Quohrener Leben e.V. – 27. Quohrener Dorffest

03.07.2019 14:30 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Gemeinde Kreischa und Bürgerstiftung Kreischa 
„Wir sind Kreischa!“ – 28. Sommerfest der Senioren

17.08.2019 ab 09:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Grundschule Kreischa – Schuleinführung

25.08.2019 10:00 Uhr Sportplatz Quohren Quohrener Leben e.V. - Familiensportfest

30.08.2019 ab 17:00 Uhr Jahrmarktswiese Gemeinde Kreischa – Kreischaer Jahrmarkt – 
Bierprobe und Schaustellerbetrieb

30.08.2019 18:30 Uhr Sportplatz Kreischa, 
Lungkwitzer Straße 18

TSV Kreischa e.V. – Heimspiel 
Alte Herren vs. Possendorf

31.08.2019 ab 11:00 Uhr Jahrmarktswiese Gemeinde Kreischa – Kreischaer Jahrmarkt 
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Datum Uhrzeit Veranstaltungsort/Treff Veranstalter / Veranstaltungen

31.08.2019 11:00 bis 
12:00 Uhr 
/ 14:00 bis 
16:00 Uhr

Kirche zu Kreischa Kirchgemeinde Kreischa – 
Offene Kirche und Turmbesteigungen

01.09.2019 10:00 Uhr Jahrmarktswiese Kirchgemeinde – Open-Air-Gottesdienst

01.09.2019 ab 11:00 Uhr Jahrmarktswiese Gemeinde Kreischa – Kreischaer Jahrmarkt 

02.09.2019 ab 15:00 Uhr Jahrmarktswiese Gemeinde Kreischa – 
Kreischaer Jahrmarkt mit Lampionumzug und Feuerwerk

06.09.2019 18:30 Uhr Sportplatz Kreischa, 
Lungkwitzer Straße 18

TSV Kreischa e.V. – Heimspiel 
Alte Herren vs. Pillnitz

08.09.2019 16:00 Uhr Orthsches Gut, 
Talstraße 30, OT Quohren

Quohrener Leben e.V. - Puppentheater „Rumpelstilzchen“

11.09.2019 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag

13.09.2019 19:00 Uhr Sportplatz Kreischa, 
Lungkwitzer Straße 18

TSV Kreischa e.V. – Heimspiel 
Alte Herren vs. Mühlbach

13.09.2019  Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kunst- und Kulturverein „Robert Schumann“ Kreischa e.V. 
– Konzert des Fassmann-Quintetts zum 200. Geburtstag 
von Clara Schumann

14.09.2019 09:30 bis 
12:00 Uhr

Schule Kreischa, Kirchweg 1a-c KinderKleiderBörse

25.09.2019 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag

28.09.2019   Gemeinde Kreischa & Heimat- und Fremdenverkehrsverein 
Kreischa e. V. – Wandertag mit der Partnergemeinde Háj

04.10.2019 18:30 Uhr Sportplatz Kreischa, 
Lungkwitzer Straße 18

TSV Kreischa e.V. – Heimspiel 
Alte Herren vs. Dohna

09.10.2019 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag

18.10.2019 18:30 Uhr Sportplatz Kreischa, 
Lungkwitzer Straße 18

TSV Kreischa e.V. – Heimspiel 
Alte Herren vs. Höckendorf

23.10.2019 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag

(Änderungen vorbehalten) Bitte teilen Sie uns Ihre Termine mit. Ihre Informationen senden Sie bitte an:  
KreischaerBote@kreischa.de oder rufen an unter (035206) 209-90.
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Wasserversorgung Kreischa: Tel. 0172 / 270 50 19
Abwasserentsorgung/Klärwärter: Tel. 0172 / 350 76 05 oder 035206 / 229 94
Wasserversorgung Weißeritzgruppe GmbH
für die Ortsteile Bärenklause, Kautzsch, Babisnau und Sobrigau: Tel. 035202 / 51 04 21

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung
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Wandern für Senioren und andere
Donnerstag, den 09.05.2019
„Quer übers Schönfelder Hochland“

Wir beginnen unsere Wanderung an der Haltestelle „Hornweg“ 
in Bühlau und laufen den Hornweg entlang bis zum alten Bahn-
damm. Auf diesem wandern wir weiter über Schönfeld nach 
Schullwitz (6 km, A, Mittagessen). Nach dem Mittagessen führt 
uns der Weg weiter über den Napoleonstein nach Weißig (4 km, A).

Start	 09:45 Uhr Bushaltestelle Hornweg, Bühlau

Anfahrt
	 Li 86 	ab Kreischa Am Mühlgraben 	 08:21 Uhr
		  an Hp Dobritz 	 08:44 Uhr
	 Li 65 	ab Hp Dobritz 	 08:50 Uhr
		  an Schillerplatz 	 09:12 Uhr
	 Li 309 	ab Schillerplatz 	 09:19 Uhr
		  an Hornweg, Bühlau 	 09:34 Uhr

Wanderleiter: B. Neumann und B. Villa

Dienstag, den 28.05.2019
„Die Guttauer Teiche und der Olbasee“

Von Guttau laufen wir auf dem Naturerlebnispfad „Guttauer 
Teiche und Olbasee“zum Biosphärenreservatszentrum, hier 
besichtigen wir die Ausstellung und sehen einen kurzen Film 
(3 € p.P.). Danach wandern wir durch Warta und am Olbasee ent-
lang nach Kleinsaubernitz. Mittagessen im Gasthaus „Olbasee 
Kleinsaubernitz“. Nach dem Mittagessen laufen wir zurück nach 
Guttau (9 km, A).

Start 	 09:30 Uhr Parkplatz Guttau (s.u.)

Anfahrt
		  Mit PKW
		  Navi Eingabe: Guttau 02694
		  Guttauer Hauptstraße 6 (Parkplatz)

Der Parkplatz befindet sich gegenüber dem „Gasthof Guttau“; 
300m nach Ortseingangsschild

Wanderleiter: Chr. und A. Fröhlich

Dienstag, den 11.06.2019
„Von Königstein nach Wehlen“

Unsere Wanderung vereint heute das frische Grün der Elbwiesen 
mit der Schönheit der Sächsischen Schweiz. In Königstein setzen 
wir mit der Fähre über und bewegen uns auf elbnahen Wegen 
nach Rathen. Mittagessen in Hotel Elbiente. Individuell ist hier 
die Rückfahrt möglich. Nach dem Mittagessen geht der Weg an 
der Elbe entlang bis nach Wehlen (11 km, dav. 3 km B).

Start	 09:45 Uhr Bahnhof Königstein

Anfahrt
	 Li 86 	ab Kreischa Am Mühlgraben 	 08:21 Uhr
		  an Hp Dobritz	 08:44 Uhr
	 S1 	ab Hp Dobritz 	 09:06 Uhr
		  an Bhf Königstein 	 09:38 Uhr

Wanderleiter: Chr. und B. Seeländer

Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel

Kreischaer Kulturnachmittage
Vereinshaus Kreischa, Haußmannplatz 8
Veranstaltungen im Monat Mai
Mittwoch, den 08. Mai 2019, 14:00 Uhr
„Dein ist mein ganzes Herz“
Ein literarischer Nachmittag mit Lyrik und Prosa rund um den 
Frühling und die Liebe gestaltet von Frau Steinborn, Freital.

	 Eintritt einschl. Kaffeegedeck:	 6,00 €
	 Kaffeetrinken:	 14:00 Uhr
	 Programmbeginn:	 15:00 Uhr

Veranstalter: Volkssolidarität Ortsgruppe Kreischa

Mittwoch, den 22. Mai 2019, 14:00 Uhr
„Gemeinsam fröhlich singen“
Mit Frau Brigitte Lederer am Flügel und weiteren Gästen singen 
wir die schönsten Frühlings- und Sommerlieder.

	 Eintritt einschl. Kaffeegedeck:	 6,00 €
	 Kaffeetrinken:	 14:00 Uhr
	 Programmbeginn:	 15:00 Uhr

Veranstalter:
Kunst- und Kulturverein „Robert Schumann“ Kreischa e.V.

Vorschau auf den Monat Juni 2019
Mittwoch, den 12. Juni 2019, 14:00 Uhr
„Im modernen Märchenland - eine Reise in den Oman“
In Wort und Bild schildert Frau Gisela Muntau ihre Reiseein-
drücke aus dem Oman.

	 Eintritt einschl. Kaffeegedeck:	 6,00 €
	 Kaffeetrinken:	 14:00 Uhr
	 Programmbeginn:	 15:00 Uhr

Mittwoch, den 26. Juni 2019, 14:00 Uhr
„Frieder und Sepp präsentieren Oldies“
Lassen Sie sich verzaubern von den „Highlights“ der sechziger 
und siebziger Jahre.

	 Eintritt einschl. Kaffeegedeck:	 6,00 €
	 Kaffeetrinken:	 14:00 Uhr
	 Programmbeginn:	 15:00 Uhr

Veranstalter:
Kunst- und Kulturverein „Robert Schumann“ Kreischa e.V.

Busfahrt
Am Mittwoch, dem 15. Mai 2019
Abfahrt ab Kreischa Am Mühlgraben: 9:00 Uhr

Wenn Sie Ihre gebuchte Fahrt noch nicht bezahlt haben, 
können Sie diese am Mittwoch, dem 8. Mai 2019 zum Kultur-
nachmittag bezahlen.

Dorothea Konrad
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Kunst- und Kulturverein  
„Robert Schumann“ Kreischa e.V.

Romantik im Frühling
Am 2. Juni 2019 laden wir Sie sehr herzlich zu einem Konzert 
ein, das der Chor unseres Vereins unter der Leitung von Nicolaus 
Flämig gestalten wird.

Es trägt den Titel „Chormusik der Romantik“ und wird zu Ehren 
des 200. Geburtstags von Clara Schumann in diesem Jahr ver-
anstaltet. Verstärkt werden die Sänger vom Bläserensemble 
„Quintus“ aus Dresden und der Dresdner Pianistin Kerstin 
Loeper.

Sie können sich auf Werke von Clara und Robert Schumann, 
Felix Mendelssohn Bartholdy, Claudio Monteverdi und Theodore 
Dubois freuen.

Und eine besondere Premiere gibt es noch dabei: Sie können 
zu diesem Konzert unsere Sänger erstmalig auf unseren neuen 
Chorstufen erleben – und zwar
am 2. Juni 2019 um 16.00 Uhr im Vereinshaus Kreischa.

Freuen wir uns auf beschwingte Klänge an einem (hoffentlich) 
sonnigen Frühlingsnachmittag.

Der Vorstand 
des Kunst- und Kulturvereins „Robert Schumann“ Kreischa e.V.

TV Kreischa e.V.

Lust auf
Lust auf
Lust auf
Lust auf

TENNIS 
TENNIS 
TENNIS 
TENNIS 
TENNIS 
TENNIS 
TENNIS 
TENNIS 
TENNIS 
TENNIS 
TENNIS 
TENNIS 
TENNIS 
TENNIS Lust auf

TENNIS 

TENNISVEREIN KREISCHA e.V.

RUFT EINFACH BEI UNSERER ANSPRECHPARTNERIN AN: 
WALLI REICHEL 0175 8417479

SPORT IST GESUND, HÄLT FIT UND MACHT SPAß.
DU WÜRDEST DEINE FREIZEIT AUCH GERN IN EINEM SPORTVEREIN 
VERBRINGEN? 
DANN PROBIER AN EINEM KOSTENLOSEN SCHNUPPERTAG  
OB DIR DAS TENNISSPIELEN FREUDE BEREITEN WÜRDE.

SAISON-
START

MAI 2019

Lust auf
            

           W
O? Tennisplätze zwischen

der Festwiese und dem Park von Kreischa

SCHNUPPERTAG FÜR KINDER
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TV Kreischa e.V.

Punktspielsaison Winter 2018/2019
In der Hallensaison 2018/2019 war der TV Kreischa mit 5 Mann-
schaften vertreten.

Mit den Herren 40 in der Landesverbandliga war der Verein auch 
diesen Winter wieder sehr hochklassig unterwegs. Mit 3 Siegen 
u.a. gegen TC Rosenthal und LOK Aue hat sich die Mannschaft 
mit dem 4. Platz belohnt und wird damit auch weiterhin in der 
Verbandsliga verbleiben. 

Auch die Erfolge der Herren 50 mit einem 2. Platz in der Bezirks-
klasse und der 2. Herrenmannschaft mit einem 3. Platz in der 

1. Kreisklasse sind kleine Überraschungen. 

Die 1. Herrenmannschaft in der Bezirksklasse, sowie die Damen-
mannschaft der Bezirksliga konnten sich in den beiden stark 
besetzten Staffeln leider nicht durchsetzen und greifen nächstes 
Jahr neu an. 

Die genauen Spielergebnisse finden Sie auf der Website des STV 
unter: 
https://www.stv-tennis.de/halle-2018-2019.html 

Verbandsligaspiele in Kreischa - Saisonausblick Sommersaison 2019
Im Sommer 2019 wird der TV Kreischa mit 8 Mannschaften 
in die Punktspielsaison starten. Neben 2 Jugendmannschaften 
(U14 & U18) werden uns eine Damenmannschaft und 5 Herren-
mannschaften in unterschiedlichen Altersklassen vertreten.

Nach den absolvierten Aufstiegsspielen im September letzten 
Jahres haben die Herren 40 den Aufstieg in die Verbandsliga 
nur knapp verpasst. Durch den Verzicht einer der Mannschaften 
wurde unsere Mannschaft jedoch in die höhere Klasse ein-
gestuft. Somit wird uns die Mannschaft der Herren 40 in diesem 
Sommer in der Verbandsliga vertreten. Neben Auswärtsspielen 
bei ATV Leipzig und TSV Crimmitschau werden die Mann-
schaften vom TC Limbach, TC Plauen und der SG Leipziger 
VB in Kreischa zu Gast sein. Uns erwarten hochklassige und 
spannende Matches aus der Verbandsliga und wir sind stolz 
unseren Ort in Sachsen vertreten zu dürfen. 

Auch in den anderen Altersklassen sind, mit den Aktiven in 
der Bezirksklasse und den Herren 50 in der Bezirksliga, hoch-
klassige Spiele zu erwarten. Die Saisonvorbereitung ist im 
Gange und die Tennisschläger liegen schon bereit.

Die Termine der Heimspiele des TV Kreischa für die Sommer-
saison 2019 finden Sie im Terminkalender des Kreischaer Boten. 
Die komplette Auflistung aller Punktspiele, sowie die Gruppen-
einteilungen finden Sie  auf der Website des STV unter:
https://www.stv-tennis.de/sommer-201710.html.

Wir hoffen bei unseren Heimspielen auf viele Besucher und 
bitten um rege Unterstützung beim Kampf um die Tabellen-
punkte im Kurpark Kreischa.

Interessenvertretung Gombsen

Frühjahrsputz 2019 in Gombsen
Rund 40 Bürgerinnen und Bürger folgten am Samstag, dem 
13. April dem Aufruf zum Frühjahresputz.

Petrus spielte ebenfalls mit, sodass bei zwar kaltem, aber 
trockenem Wetter alle geplanten Verschönerungsmaßnahmen 
durchgeführt werden konnten. Allen Beteiligten an dieser Stelle 
ein großes Dankeschön!

Unterstützt wurden die Gombsener auch in diesem Jahr wieder 
durch den Bauhof der Gemeinde Kreischa, die Baumschule 
Ronny Kreiser, die Fa. Pustlauk Saida und die Baudienstleistung 
von Stephan Herrmann.

Auch in diesem Jahr bildeten die Bereiche um den oberen und 
den unteren Teich den Schwerpunkt.
Am oberen Teich standen Aufräumarbeiten aller Art an. Es 
wurden Unrat beseitigt und Bäume und Sträucher zurück-
geschnitten.

Am unteren Teich waren neben dem alljährlichen Unkraut-
bekämpfen und den Säubern von Wegen und Plätzen in diesem 
Jahr auch einige Bäume zu beschneiden, um ein Hineinwachsen 
in Stromleitungen zu verhindern.

Die beiden Informations-
tafeln der Gombsener 
an der Kreuzung Baum-
schulen - Kreischaer 
Straße und gegenüber 
dem Weg Am Wäldchen 
wurden renoviert bzw. 
erneuert.
Sie sehen damit beide 
wieder ein Stück schöner 
aus und wir bitten alle  
Mitbürger, die Informa- 
tionen dort aushängen,  
diese zu gegebener Zeit 
auch wieder zu entfernen.

Ebenfalls wie in jedem Jahr wurde der Platz an der Lockwitzer 
Straße unterhalb der Kläranlage aufgeräumt. Es ist immer 
wieder für uns völlig unverständlich, wie unverantwortlich und 
rücksichtslos Mitbürger ihren Müll und Unrat in diesem Bereich 
wild entsorgen.
Die Betreuung der Teilnehmer wurde wie alle Jahre vom 
Heimat- und Fremdenverkehrsverein Kreischa übernommen. 
Ausgeklungen ist damit der Vormittag bei Bratwurst mit 
Kartoffelsalat sowie Kaffee und Kuchen.

https://www.stv-tennis.de/halle-2018-2019.html
https://www.stv-tennis.de/sommer-201710.html
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Die Organisatoren freuten sich über die geleistete Arbeit und 
luden schon mal alle Teilnehmer zu dem am 22. Juni geplanten 
Dorffest ein!

Thomas Müller
Interessenvertretung Gombsen (IVG)

Deutscher Kinderschutzbund e.V.

Veranstaltungsreihe „Familienleben 
im Fokus - Herausforderung Beziehung  
und Erziehung“ für Eltern - Termine 
im Mai
Familie kann schön und herausfordernd zugleich sein. Anläss-
lich des zehnjährigen Jubiläums veranstaltet das Projekt 
Netzwerk „Frühe Hilfen“ eine Reihe zu Familienthemen. 
Expert*innen geben in den Veranstaltungen Anregungen und 
Raum für Diskussionen zu unterschiedlichen Themen. Die Ver-
anstaltungen sind kostenfrei. Eine Anmeldung ist, wenn nicht 
anders angegeben, erforderlich. Die Kontaktdaten finden sich 
bei den Veranstaltungen.

Im Mai finden folgende Veranstaltungen statt:

2. Mai 2019, 9:30 Uhr: „Anthroposophische Medizin im 
Kindertreff“, im Mehrgenerationenhaus Kuppelhalle, Pienner 
Straße 13, 01737 Tharandt (ohne Anmeldung)

15. Mai 2019, 16:00 Uhr: „Bunte Aktionen zum Tag der 
Familie“, Mehrgenerationenhaus FAMIL, Schillerstraße 35, 
01796 Pirna (ohne Anmeldung)

15. Mai 2019, 18:30 Uhr: „Erste Hilfe bei Kindernotfällen 
(Grundschulalter)“ im EKiZ Bannewitz, Neues Leben 28a, 
01728 Bannewitz 
(Anmeldung: josefine.schuhmacher@kinderschutzbund-soe.de)

19. Mai 2019, 15–17 Uhr: „Miniwanderung- Ein Sonntags-
erlebnis an der Wesenitz“ mit dem Verein Waldkinder Pirna 
e.V., Treffpunkt Bushaltestelle Gasthaus Jessen, 01796 Pirna 
(Anmeldung: info@waldkinder-pirna.de)

23. Mai 2019, 19:00 Uhr: „Elternabend mit Theaterstück 
im Rahmen der Präventionstage zum Thema Sucht“, DRK 
Pirna, Liebstädter Straße 4B, 01796 Pirna (ohne Anmeldung)

Weitere Themen der Veranstaltungsreihe sind unter
www.kinderschutzbund-soe.de → Frühe Hilfen
zu finden.

Die Kinderstadt 2019 naht...
WANTED!!! - KidsOrg-Team sucht noch Verstärkung!!!!!

Du bist im Alter von 8–13 Jahren? Du hast Lust deine eigene 
Stadt vorzubereiten? Über die Regeln zu bestimmen? Das 
Kinderstadtlogo und -geld zu entwerfen? Dann bist du hier 
genau richtig.
Das KidsOrg-Team trifft sich zur Vorbereitung der Kinderstadt 
an vier Terminen im Familienzentrum des Deutschen Kinder-
schutzbundes in Dippoldiswalde.
Die Treffen finden an folgenden Montagen, jeweils von 15:30 bis 
17:30 Uhr, statt:
13.05., 		  27.05., 		  03.06.,		  24.06.

Bitte besprich mit deinen Eltern, ob Du mitmachen darfst und 
gib mir per Mail oder telefonisch Bescheid. 

Ich freue mich auf die Treffen mit euch. 
Madlen Binder

Deutscher Kinderschutzbund 
KV Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.
Weißeritzstraße 30
01744 Dippoldiswalde
Tel.: 03504/ 600960
Mail: info@kinderschutzbund-soe.de
Homepage: www.kinderschutzbund-soe.de

Das Projekt Netzwerk „Frühe Hilfen“ wird mitfinanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtages 
verabschiedeten Haushalts. Weiterhin finanziert wird das Projekt 
durch Mittel des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge.

http://www.kinderschutzbund-soe.de
mailto:info@kinderschutzbund-soe.de
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Mitteilungen der Kreischaer Feuerwehr

Liebe (feuerwehr-interessierte) Leserinnen und Leser,

den Einsatzbericht in diesem Monat möchte ich, wie im vorigen 
Monat angekündigt, mit der genaueren Erklärung zur Ortsfesten 
Befehlsstelle beginnen.

Es handelt sich dabei um eine Führungsein-
richtung, welche im Großschadensfall, bei 
einer Flächenlage oder Katastrophe aktiviert 
wird. Sie ist ausgestattet mit Kartenmaterial, 
Computern, Magnettafeln und Funktechnik 
und befindet sich im Gerätehaus Kreischa. 
Sie ist eine von 15 im Landkreis Sächsische 
Schweiz Osterzgebirge und ist zuständig für 
die Feuerwehren der Gemeinden Kreischa, 
Rabenau und Bannewitz und damit zuständig 
für 15 Ortsfeuerwehren mit insgesamt 28 
Feuerwehrfahrzeugen. Sie wird mit mind. 3 
Führungskräften, einem Führungsgehilfen 
und zwei Funkkräften aus den drei genannten 
Gemeinden besetzt und soll im Einsatz-
fall die Feuerwehr und Rettungsleitstelle 
Dresden unterstützen. Diese schickt über die 
112 erfasste Notfälle per Fax an die Ortsfeste 
Befehlsstelle. Fahrzeuge und Feuerwehrleute 
werden in diesen Fällen nicht mehr von der 
Leitstelle in Dresden koordiniert, sondern 
von der Ortsfesten Befehlsstelle. Aktiviert 
werden kann sie von den jeweiligen Bürger-
meistern der genannten Gemeinden, dem 
Gemeindewehrleiter und der Feuerwehr- und 
Rettungsleitstelle Dresden. Die Ortsfeste 
Befehlsstelle in Kreischa wurde nach langer 
Ausbildungszeit von ca. 30 Kameraden aus allen drei Wehren im 
Dezember 2018 offiziell in Betrieb genommen. Seitdem war sie 
zweimal aktiviert worden, zuletzt beim Sturmtief Eberhard, bei 
dem 24 Einsätze für die drei Gemeinden koordiniert wurden.

Und damit sind wir bei dem eigentlichen Einsatzbericht, bei 
dem zwischen dem 10.03. und dem 13.04.2019 insgesamt 19 
Einsätze notiert wurden, davon 15 Einsätze beim Sturmtief 
am 10. und 11.03. in unserem Gemeindegebiet. Es begann am 
10.03. um 22:10 Uhr. 9 Kameraden beseitigten einen Baum von 
der Talstraße, 22:47 Uhr rückten 11 Kameraden zur Beseitigung 
eines Baumes auf die S183 am Blauberg zwischen Kreischa und 
Dresden aus, da die OF Borthen bereits im Einsatz war. 22:54 Uhr 
waren 2 Kameraden auf der Brandmühlenstraße/Kreuzung 
Lockwitzer Straße, konnten aber keine Feststellung über einen 
Baum auf Straße und Stromkasten machen. Eine Minute später, 
22:55 Uhr rückten 6 Kameraden auf die Teichstraße aus. Ein auf 
die Straße gestürzter Baum hatte die Stromleitung beschädigt 
und die Einsatzstelle musste gesichert werden, da der Strom 
nicht abgeschaltet werden konnte. 23:07 Uhr: drei Kameraden 
beseitigen einen Baum An der Wolfsschlucht von Straße und 
Gehweg. Und 23:10 Uhr sichern 9 Kameraden ein Carportdach 
auf der Ahornstraße.

Die nächste Alarmierung ist nun schon mit dem 11.03. datiert. 
Um 00:12 Uhr rücken 9 Kameraden nach Sobrigau zum „Sechser-
haus“ aus, um Äste von der Fahrbahn zu beseitigen. Auf dem 
Haußmannplatz wird 00:38 Uhr von 2 Kameraden ein Verkehrs-
zeichen gesichert und 00:50 Uhr beseitigen 9 Kameraden auf der 
Brösgener Straße auf diese gefallene Dachziegel. Ab 01:00 Uhr 
sind 6 Kameraden der Ortsfeuerwehr Saida für eine halbe 
Stunde auf der Ortsverbindungsstraße zwischen Lungkwitz und 
Wittgensdorf im Einsatz, da dort ein Baum in die Telefonleitung 
gefallen war. Damit waren erst einmal die Einsätze in der Nacht 
vorüber. Aber um 09:23 Uhr wurden 20 Kameraden aus 2 Orts-
wehren alarmiert, da auf der Gombsener Straße ein Baum auf 
parkende PKW gekippt war und beseitigt werden musste.

Am Nachmittag des 11.03. gab es auch Alarm von der BMA des 
OBI Bannewitz, aber der Einsatz für die 7 Kameraden konnte 
schon auf der Anfahrt wieder abgebrochen werden. Danach 
waren 6 Kameraden zum Teichweg gerufen worden, dort drohte 
ein Mast umzukippen. Die Feuerwehr konnte die Einsatzstelle an 
den Bauhof übergeben. Am frühen Abend rückten 6 Kameraden 

der Ortswehr Lungkwitz zur Sicherung eines Telefonmastes auf 
die Ortsverbindungsstraße zwischen Lungkwitz und Hausdorf 
aus. Den „Abschluss“ des Tages und Sturm-Einsatzes machten 
15 Kameraden gemeinsam mit der Feuerwehr Freital, die auf der 
Hauptstraße einen umsturz-gefährdeten Baum sicherten.
Nun konnten sich die Kameraden vom Eberhard ein paar Tage 
„erholen“. Die nächste Alarmierung erfolgte am Nachmittag des 
22.03.2019. Aus einem Waldgebiet südlich von Lungkwitz wurde 
unklare Rauchentwicklung gemeldet. Es stellte sich den 18 aus-
rückenden Kameraden aus drei Ortswehren als Verbrennung 
von Borkenkäfer-Holz dar.

Am Morgen des 26.03.2019 rief die Alarmierung die Ortsfeuer-
wehr Lungkwitz auf die Obere Dorfstraße nach Hausdorf zu 
einem Lagerhallenbrand, aber sie konnte wegen Personalmangel 
nicht ausrücken.

Am 29.03.2019 nachmittags brannte auf dem Gelände der Schule 
auf dem Kirchweg – neben der Turnhalle – ein Papierkorb. Die 
18 ausgerückten Kameraden aus zwei Wehren konnten ihn letzt-
endlich mit einer Kübelspritze löschen.

Im Monat April gab es vorerst nur einen Einsatz am 13.04.2019, 
bei dem 11 Kameraden aus zwei Ortswehren eine Dieselspur auf 
der Dippoldiswalder Straße beseitigten.

Nun, liebe Leserinnen und Leser, das war ganz ausführlich über 
das Einsatzgeschehen der Kreischaer Feuerwehren berichtet. 
Einen so langen Einsatzbericht musste ich lange nicht schreiben. 
Da wünsche ich uns allen eine „feuerwehr – ruhige“ Zeit!

G. Muntau



9. Mai 2019 - Kreischaer BoteSeite 28 - Amtlicher Teil

Kirchennachrichten

Unangenehme Wahrheiten
Liebe Leserinnen und Leser des Kreischaer Boten,

2006 veröffentlichte der frühere US-Vizepräsident Al Gore einen 
Dokumentarfilm mit dem Titel „Eine unbequeme Wahrheit“, in 
dem er sich mit dem globalen Klimawandel auseinandersetzt. 
Gore, der während seiner aktiven politischen Tätigkeit einige 
gesetzgeberische Erfolge erzielen konnte, war der Meinung, 
durch die Konfrontation einer breiten Öffentlichkeit mit solch 
unbequemen Wahrheiten ein politisches Momentum erzeugen 
zu können, das eine entsprechende Gesetzgebung und vor allem 
auch eine entsprechende Änderung des Lebensstils vor allem in 
der westlichen Welt zur Folge haben würde.

Der Film wurde mit zwei Oscars ausgezeichnet, fachlich gilt er 
weitgehend als gelungen und zutreffend; nur hinsichtlich seiner 
politischen Wirkung scheint sich Gore völlig getäuscht zu haben: 
die erhoffte politische und gesellschaftliche Wende blieb aus; in 
seinem Heimatland wurde inzwischen ein Präsident gewählt, der 
so ziemlich das Gegenteil von dem tut, was Gore, seine Mit-
streiter und Sympathisanten für erforderlich halten würden. Die 
unbequeme Wahrheit – sie erschien wohl zu vielen zu unbequem, 
nicht nur in den Vereinigten Staaten.

Gegenwärtig demonstrieren Schüler an „fridays for future“ 
für eine ambitioniertere Klimapolitik. Die öffentliche Dis-
kussion arbeitet sich hier lieber an Fragen der Schulpflicht, der 
Glaubwürdigkeit von Greta Thunberg oder den wahren Motiven 
der Schulstreikenden ab. Die unbequeme Wahrheit, dass die 
gegenwärtige ökologische Entwicklung künftigen Generationen 
die Lebensgrundlage entzieht, auch sie scheint zu unbequem zu 
sein.

Mit unangenehmen Wahrheiten haben wir es ohnehin nicht 
so: was einem nicht passt, wird bestritten oder durch alter-
native Fakten ersetzt. Und im Zweifel wiegt das gegenwärtige 
Wohlbefinden, der gegenwärtige Genuss weit schwerer als eine 
künftige Gefahr; jeder Raucher legt ein beredtes Zeugnis dafür 
ab. Hinter dem steht die irre Hoffnung, vor den Konsequenzen 
des eigenen Handelns irgendwie verschont zu bleiben oder dass 
bitte andere auslöffeln mögen, was man in eigener Sache ein-
gebrockt hat.

Individuelle Reife wie gesellschaftliche Reife besteht aber darin, 
unangenehme Wahrheiten nicht zu leugnen, ihnen nicht auszu-
weichen, sondern sich ihnen zu stellen. Dazu reichen natürlich 
Filme und Demonstrationen nicht aus, denn einige Fragen sind 
in der Tat knifflig, und es wird auch nicht ohne Zumutungen 
abgehen – dazu sind es ja unangenehme Wahrheiten; und von 
denen gibt es einige:

•	 Unser ökologischer Fußabdruck als Europäer ist zu groß: so, 
wie wir leben, müsste es mehrere Erden geben, damit alle so 
leben könnten.

•	 So wie wir wollen aber viele leben, und sie wollen damit 
nicht warten; und sie haben dazu in Europa bessere Chancen 
als zu Hause.

•	 Dieses Wohlstandsgefälle erzeugt einen Migrationsdruck, 
dem auch durch eine restriktive Einwanderungspolitik nicht 
beizukommen ist.

•	 Diese Prozesse verändern unser Leben, unsere Gesell-
schaft, auch wenn wir das nicht wollen; ein Zurück ist aus-
geschlossen.

•	 Bei der Bewältigung dieser Prozesse werden Kirchen und 
Religionsgemeinschaften nur eine schwindende Rolle spielen 
können, zumindest solange Religion den Menschen so wenig 
wichtig ist.

Und was tut man nun mit unangenehmen Wahrheiten, gerade 
mit diesen?

Da wäre etwa die Erkenntnis, dass es nicht damit getan ist, von 
anderen etwas zu fordern: fridays for future ist eben nicht zuerst 
eine Forderung an die Politik, sondern an jeden einzelnen (auch 
der Demonstranten), den eigenen Lebensstil anzupassen, den 
eigenen ökologischen Fußabdruck zu verringern.

Oder da wäre ein politisches Verhalten, nicht die Kräfte zu 
stärken, die am meisten versprechen oder am besten Unmut 
äußern können, sondern die, die an zukunftsfähigen Lösungen 
arbeiten und sie auch umsetzen wollen.

Das wohl Wichtigste aber wäre: ich muss diesen Egoismus hinter 
mir lassen, für den nur entscheidend ist, was ich gerade will und 
der alles daran bemisst, ob es mir im Augenblick gefällt und 
angenehm ist.

Das sind Zumutungen, keine Frage. Zumutungen, die wir uns 
gern vom Halse schaffen; aber Zumutungen, die eines reifen 
Menschen würdig sind. Vielleicht fällt es ja gläubigen Menschen 
tatsächlich leichter, solche Zumutungen anzunehmen, weil sie 
von ihrem Glauben her wissen, dass es in der Tat nicht in erster 
Linie um sie geht, dass sie nicht im Mittelpunkt stehen.

Christlicher Glaube meint, dass Gott im Mittelpunkt zu stehen 
habe. Das gefällt nicht jedem. Es ist aber zu bedenken, dass 
gerade dann unsere Erde und unsere Gesellschaft eine Chance 
haben. Auch darum, weil wir so den unangenehmen Wahrheiten 
gewachsen sind.

Ihr Pfarrer Dr. Beyer

In diesem Zusammenhang sei auf zwei Veranstaltungen der 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kreischa im Pfarrhaus, Lungkwitzer 
Straße 8 hingewiesen:

Freitag, 3.5. 19:30 Uhr Filmvorführung: 
Tomorrow. Die Welt ist voller Lösungen.

Dienstag, 14.5. 19:30   Uhr: Wer die Wahl hat… 
Ein Abend zu Parteiprogrammen zu den anstehenden Wahlen 
mit Dr. Peggy Renger-Berka, Evangelische Erwachsenen-
bildung Sachsen.
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Kirchennachrichten

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in der Kirche

05. Mai 2019 - Misericordias Domini
09:00 Uhr Gottesdienst in Possendorf, Pfarrer Dr. Beyer

12. Mai 2019 - Jubilate
09:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Rentzing

19. Mai 2019 - Kantate
09:30 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Taufe 
und Abendmahl, Pfarrerin Kalettka

26. Mai 2019 - Rogate
09:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Kalettka

30. Mai 2019 - Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr Gottesdienst an der Babisnauer Pappel, 
Pfarrer Dr. Grabner

02. Juni 2019 - Exaudi
09:30 Uhr Familiengottesdienst, Pfarrer Dr. Beyer und 
Frau Wrana

Offene Kirche

Ab 04. Mai steht wieder jeden Sonnabend von 14:00 bis 16:00 Uhr 
unsere Kirche zum Innehalten oder zur Besichtigung offen.

LITERATURKREIS im Gemeindesaal in Kreischa

Donnerstag, 23. Mai 2019, 19:00 Uhr
Zum 200. Geburtstag – Fontane neu entdecken

Ich freue mich auf die Abende mit Ihnen!

Ihre Fridrun Hantke

Impressum
Verantwortlich für den amtlichen Teil ist:  
Bürgermeister Frank Schöning, Kreischa.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben 
die Meinung des Verfassers wieder.
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Echter THYMIAN - (Thymus vulgaris)
Die Thymiane sind eine Pflanzengattung in der Familie der 
Lippenblütengewächse (Lamiaceae). Einige Arten und ihre 
Sorten sind Heil- und Gewürzpflanzen, dabei ist der Echte 
Thymian (Thymus vulgaris) am bekanntesten. Man kennt ihn 
zwar hauptsächlich als Gewürz, dass er jedoch auch Heilkräfte 
hat wissen die wenigsten.

Seine Volksnamen:
Demut, Gartenthymian, Immenkraut, Römischer Quendel, Welscher 
Quendel, Zimis, Bienenkraut, Duftholz, Feldkümmel, Feldthymian, 
Gundelkraut, Hustenkraut, Immenkraut, Küchenpolich, Lieb-
frauenbettstroh, Marienbettstroh, Rainkümmel

Herkunft:
Die Heimatgebiete des Thymians liegen in Afrika, Europa und 
im gemäßigten Asien. Das Zentrum der Artenvielfalt ist der 
Mittelmeerraum.

Bereits im Altertum war der Thymian wegen seines 
aromatischen Geruches beliebt und besonders weil er eine 
keimtötende Wirkung hat. Aus diesen Gründen benutzten 
ihn die alten Ägypter auch zur Einbalsamierung ihrer Toten.  
Die Griechen und die Römer opferten ihren Göttern Thymian. 
Dabei dienten die getrockneten Zweige als Räucherstäbchen und 
sollten den Menschen Mut und Kraft verleihen. Es ging jedoch 
vor allem um körperliche Kräfte. Deshalb badeten die Legionäre, 
bevor sie in die Schlacht zogen, in einem Thymianbad.

Im 11. Jahrhundert wurde der Thymian von Benediktiner-
mönchen nach Mitteleuropa gebracht und dort in den Kloster-
gärten angebaut. Von dort aus gelangte er in die Bauerngärten.
Auch Hildegard von Bingen und Albertus Magnus empfahlen 
den Thymian als wertvolle Heilpflanze.

Die Pflanze:
Thymian findet man in Europa auf Strauchheiden in Südfrank-
reich und Italien. Er ist ein kleiner mehrjähriger Halbstrauch, 
aus der Familie der Lippenblütler, der in Gärten und Gartenbau-
betrieben in verschiedenen Arten und Sorten angebaut wird und 
bevorzugt helle und trockene Standorte mit nährstoffarmen und 
sandigen Böden. Die Pflanze kann bis zu 50 cm hoch werden. 
Ihre Stängel sind aufrecht und zum Boden hin stark verholzt. 
Diese werden aber nach oben hin ringsum gleichmäßig kurz 
behaart. Ihre am Rand eingerollte Blätter wachsen schmal 
zugespitzt oder sogar auch ungestielt. Sie sind dunkelgrün und 
stark duftend. Bei den winterharten Sorten bleiben die Blätter 
das ganze Jahr über grün.

Die purpurnen oder hellroten Lippenblüten stehen in den Blatt-
achseln und blühen von April bis Juli. Sammelzeit zum Trocknen 
ist während der Blüte. Verwendet werden nur die Blätter. Man 
bindet die Stängel zu Sträußen und lässt sie möglichst zügig bei 
einen leichtem Luftzug trocknen. Die kleinen Blätter lassen sich 
dann ganz leicht vom holzigen Stängel abrebeln und als Küchen-
gewürz oder Tee verwenden.

Jedoch im ersten Jahr ist der Thymian noch recht zart und man 
sollte nur ganz vorsichtig ernten. Erst ab dem zweiten Jahr 
gewinnt der Thymian deutlich an Kraft und Größe und duftet 
würzig. Bei starken Pflanzen kann man frische Blätter bis in den 
Winter hinein ernten.

In der freien Natur wird er oft mit dem wilden Thymian oder 

Sudoku
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Die Hausapotheke aus der Natur 
— Pflanzen für Leib und Seele — 

Aber nie auf den Hausarzt verzichten – diese Pflanzen haben nur eine unterstützende Wirkung 

Illustration: aus Köhlers̀ s Medizinalpflanzen. 1887

http://de.wikipedia.org/wiki/Gattung_%28Biologie%29
http://de.wikipedia.org/wiki/Lippenbl%C3%BCtengew%C3%A4chse
http://de.wikipedia.org/wiki/Heilpflanze
http://de.wikipedia.org/wiki/Gew%C3%BCrzpflanze
http://de.wikipedia.org/wiki/Echter_Thymian
http://de.wikipedia.org/wiki/Echter_Thymian
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Quendel (Thymus serpyllum L) verwechselt. Man findet ihn an 
Wegrändern, auf trockenen Wiesenflächen und auf Mauern. Ja, 
auch der wilde Thymian speichert die Kraft der Sonne und ent-
hält viel Feuer-Energie für Motivation, Aufmunterung und Tat-
kraft.

Die Heilpflanze:
Alte Kräuterbücher beschreiben den Thymian wie folgt: 
„er treibt die Schleime aus dem Körper und stärkt Brust und 
Lungen ... macht auch guten Atem und beseitigt das Keuchen“
Der Thymian ist durch seine Ätherischen Öle, Thymiankampfer 
(Thymol, Carvacrol) und Gerbstoffe eine wichtige Heilpflanze 
zur Behandlung von:

•	 Husten, Bronchitis und Asthma, wobei er eine schleim- und 
krampflösende Wirkung hat,

•	 Bei Infekten der Nieren und Blase wirkt er harntreibend,
•	 Hilft auch bei Halsschmerzen, die wir durch Kehlkopf- und 

Mandelentzündung bekommen können,
•	 Eine Mischung von Thymian- und Sonnentaukraut lindert 

Erkältungskrankheiten, sowie auch Lungenbeschwerden,
•	 rheumatische Beschwerden mit Thymianöl einreiben,
•	 Er ist beruhigend, desinfizierend, krampflösend und fieber-

senkend.
•	 Bei fetten Braten mischen wir getrockneten Thymian, Bei-

fuß und Rosmarin mit Meersalz. Das regt die Verdauungs-
säfte an und beruhigt den Magen.

•	 Die äußerlichen vorbeugenden Anwendungen sind bei 
Erkältungskrankheiten ein Bad und bei Husten, Schnupfen 
und Stirnhöhlenkatarrhen die Inhalation. Das getrocknete 
Kraut gibt auch einen guten Tee für den Winter ab, zumal 
dieser in der kalten, dunklen Jahreszeit erwärmend und auf-
munternd ist.

Aber Vorsicht, von Langzeitanwendung ist immer abzuraten!

Anwendungen:
Badezusatz zur allgemeinen Stärkung und Kräftigung, bei 
Gliederschmerzen und gegen Husten
Den Aufguss von 250 g Thymian in 1 Liter Wasser ungefähr 20 
Minuten ziehen lassen. Dann absieben und in ein Vollbad geben. 
Darin eine viertel Stunde baden und die Dämpfe inhalieren.

Bei nervösem Magen mit verbundener Appetitlosigkeit
30 g Kamillenblüten, 30 g Thymiankraut, 30 g Baldrianwurzel, 
15 g Pfefferminze, 2 Teelöffel dieser Mischung mit 250 ml 
kochendem Wasser übergießen und 10 Minuten ziehen lassen. 
Danach absieben. Nach Bedarf 2 bis 3 Tassen pro Tag trinken, 
aber nicht als Dauergetränk.

Hustensirup aus acht Kräutern
18 g getrockneter Thymian, 9 g getrockneter Salbei, 9 g getrock-
nete Kamille, 2 TL Fenchelsamen, 1 TL Anissamen, 20 Gewürz-
nelken, 2 Knoblauchzehen, 1 Prise Cayennepfeffer Mit einem 
Liter Wasser aufgießen und 20 Minuten abgedeckt köcheln 
lassen, danach das Ganze abkühlen und absieben. Die Kräuter 
gut ausdrücken und den Sud wiederum auf den Ofen stellen. 
Bei kleiner Hitze einkochen lassen bis gut 250 ml Flüssigkeit 
übrig bleibt. 500 g Honig dann dazugeben und gut vermischen. 
Nicht kochen, sonst verliert der Honig seine Wirkstoffe! Danach 
abfüllen und kühl lagern.

Als Heilpflanze ist der Thymian der reinste Tausendsassa. 
Es gibt kaum ein Einsatzgebiet, wo der Thymian nicht helfen 
könnte. Seine größte Stärke liegt jedoch in seiner heilsamen 
Wirkung auf die Atmungsorgane.

Viel Spaß beim Ausprobieren wünscht Martina Meyer

Heimatkunde einmal anders
Mama komm schnell, Notre Dame brennt!
Noch immer klingt mir dieser Ruf meiner Tochter in den Ohren, 
als am Montag vor Ostern die Pariser Kathedrale in Flammen 
stand.

Sprachlos stand ich da und ich konnte den Blick nicht abwenden 
von den Bildern, die über den Bildschirm flimmerten. Jahres-
zahlen, geschichtliche Ereignisse, Könige und Kaiser, die mit 
dieser Kathedrale so sehr verbunden sind, wirbelten mir durch 
den Kopf. Welche Tragödie dieses Gotteshaus brennen zu sehen 
und zuschauen zu müssen wie nach und nach ein solcher Platz 
europäischer Geschichte in den Flammen untergeht.

Notre Dame. Uns Älteren ist sie bekannt geworden durch den 
Film „Der Glöckner von Notre Dame.“ Victor Hugos unver-
gleichlicher Roman wurde 1939 mit Claudia Cardinale als 
Esmeralda und Charles Laughton als Glöckner Quasimodo in 
den Hauptrollen, verfilmt.
Tolle und unvergleichliche Bilder brachten uns damals dieses 
grandiose und schöne Gebäude näher. Oft stehe ich vor und in 
den mittelalterlichen Kirchen und Kathedralen und mich über-
kommt das Staunen und eine bedingungslose Hochachtung 
vor den Handwerkern der damaligen Zeit. Sie hatten keine 
konkreten Baupläne und exakte Berechnungen. Sie hatten ihren 
Malboden, auf dem die einzelnen Bauteile und Abschnitte auf-
gezeichnet wurden. Manchmal fiel auch das errichtete Gebäude 
wieder ein. Dann begann man eben von Neuem. Aber man war 
um Erfahrungen reicher geworden.

Welche guten und furchtbaren Zeiten haben diese Häuser erlebt? 
Welche Zerstörungen mussten sie über sich ergehen lassen? 
Und immer wieder glaubten die Menschen an den Neubeginn 
und bauten wieder auf was Kriege und Brände zerstörten. Auch 
Notre Dame wurde davon nicht verschont.

Notre Dame. Der Bau dieser großartigen Kirche erstreckte sich 
über 200 Jahre. 1163 wurde begonnen. Unter Ludwig den II. den 
Jüngeren, König von Frankreich, begann der Aufbau des Chores. 
In der Bauphase ab 1225 entstanden die unteren Geschosse der 
Westfassade und ein Teil des Kirchenschiffes. Die ersten 18 Jahre 
vergingen allerdings mit dem Bau der Fundamente.

Bis 1250 entstanden die Turmgeschosse mit dem Rosenetagen, 
die aus den berühmten Fensterrosen bestehen. 12 Meter ist ein 
solches filigranes Sandsteingebilde groß und mit farbigem Glas 
ausgelegt. Die Zwischenräume im Querschiff sind dreistöckig 
gebaut und die mit Buntglas versehenen schmalen Fenstersäulen 
beleuchten die Innenräume mit magischem Licht.

Mit der Fertigstellung des Südturmes entschieden die Bau-
meister keine Spitzen auf die Türme zu setzen, da diese bereits 
69 Meter hoch waren.

1250 war das Hauptschiff der Kathedrale bezugsfertig und 
funktionstüchtig. Es konnte Gottesdienst gehalten werden. 
Doch nun nahmen Bischöfe und Fürsten Anstoß an den ersten 
romanischen Bauteilen, die die Kirche stützten. Also wurde 
abgerissen und neugebaut. Und so zog sich dieses ständige 
Erneuern über Jahrhunderte dahin. Aus dieser Zeit sind die 
umfangreichsten Änderungen der Baupläne und erste Umbauten 
dokumentiert. Vierzig Jahre wurde allein an der Veränderung 
des Querschiffes gearbeitet.

Ende des 14. Jahrhundert war der Innenausbau und die gesamte 
Außenansicht von Notre Dame im gotischen Baustil fertig-
gestellt. Sie erstrahlte in ihrer Größe mit den vielen Schmuck-
elementen, mit den riesigen farbigen Glasfensterrosetten, mit 
den langen schmalen Glasfenstern, die die Innenräume zum 

http://www.kraeuter-verzeichnis.de/krankheitsbilder/bronchitis.htm
http://www.kraeuter-verzeichnis.de/blog/bronchitis-und-fest-sitzender-husten---natuerliche-mittel---hausmittel.shtml
http://www.kraeuter-verzeichnis.de/blog/tipps-bei-halsschmerzen---welche-hausmittel-und-heilkraeuter-koennen-helfen-.shtml
http://www.kraeuter-verzeichnis.de/blog/mandelentzuendung.shtml
http://www.kraeuter-verzeichnis.de/blog/erkaeltung---natuerliche-mittel---hausmittel.shtml
http://www.kraeuter-verzeichnis.de/blog/Tee-Aufguss.shtml
http://www.kraeuter-verzeichnis.de/kraeuter/Kamille.htm
http://www.kraeuter-verzeichnis.de/kraeuter/baldrian.htm
http://www.kraeuter-verzeichnis.de/kraeuter/Pfefferminze.htm
http://www.kraeuter-verzeichnis.de/kraeuter/Kamille.htm
http://www.kraeuter-verzeichnis.de/kraeuter/fenchel.htm
http://www.kraeuter-verzeichnis.de/kraeuter/chili.shtml
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Strahlen brachten und mit den riesigen Chorräumen und Innen-
kapellen, die 10 000 Gläubige aufnehmen konnten. 10 Glocken 
rufen die Gläubigen zum Gebet. Unzählige reich geschmückte 
Sandsteinportale bieten Einlass in die Kirche. Sie ist die letzte 
große frühgotische Kathedrale und Emporkirche Frankreichs. 
Die Länge des Kirchenschiffs beträgt 130 Meter und die Höhe ist 
mit 33 Metern angegeben.

Die Schatzkammer der Kathedrale enthält unschätzbare Gegen-
stände wie die Dornenkrone die Jesu getragen haben soll, uralte 
Kelche, Reliquien, Altarkreuze und historische Gewänder. 

5 Baumeister hatten von Beginn an, an der Entstehung von Notre 
Dame mitgewirkt und keiner hat ihre Vollendung je erlebt.

Im 18. Jahrhundert ersetzte man die Buntglasfenster durch 
weißes Glas und tünchte die Wände weiß. Die Figuren an der 
Außenfassade verschwanden.

1793 stürmen Revolutionsgarden der Französischen Revolution 
die Kirche und zerstören den Innenraum. Alles Metallene wurde 
eingeschmolzen. Sie wird entweiht und als Weinlager genutzt.

1802 gestattet Napoleon die Nutzung der Kathedrale wieder 
als Gotteshaus und lässt sich zwei Jahre später hier zum Kaiser 
krönen. Viele Königskrönungen und Trauungen fanden in Notre 
Dame in den Jahren ihres Bestehens statt. Ebenso wurde sie die 
Grablege von Bischöfen und Königen.

1805 krönt Papst Pius VII. die Kathedrale zur ersten französischen 
Basilika minor. Die Erhebung durch den Papst bedeutet, dass es 
sich um ein besonders wertvolles und schützenwertes kirchliches 
Gebäude handelt. Doch auch diese päpstliche Gunsterweisung 
konnte den Verfall in der Zeit der Französischen Revolution 
nicht aufhalten. Während der Julirevolution 1830 verwüsten 
Aufständische den angrenzenden erzbischöflichen Palast und 
die Schatzkammer.

1844 fassen Kirchenvertreter und der Stadtrat von Paris den 
Beschluss Notre Dame einer gründlichen Restaurierung zu 
unterziehen, die nach 20 Jahren abgeschlossen werden konnte. In 
dieser Kampagne ersetzte man die fehlenden und beschädigten 
Skulpturen an der Außenmauer. Ein neuer Vierungsturm 
wurde gesetzt und in der bischöflichen Grabkammer legten die 

Restauratoren weitere Gräber frei.
Mit der Trennung von Kirche und Staat in Frankreich übernahm 
1905 die Stadt Paris die Kathedrale. Damit hörte nun endlich der 
ewige Kompetenzstreit um das Gebäude, zwischen der Kirche 
und der Stadt auf.

Der Stadtrat von Paris entschloss sich von 1999 bis 2022 eine 
erneute Großrestaurierung in und an der Kirche durchzuführen.
Notre Dame am 15.April 2019. Am Abend dieses Tages stand 
Notre Dame in Flammen. Die Dachkonstruktion aus dem 
13. Jahrhundert bestand aus dem Holz von 1200 Eichen. Die 
Restauratoren nannten das Dach auch den „Wald von Notre 
Dame“. Dieses Holz fing sofort Feuer und brannte lichterloh. 
Der Großteil des Dachstuhls stand in Flammen und stürzte 
brennend in den Innenraum mit dem Hauptaltar. Die Chor-
bestuhlung verbrannte komplett An mindestens zwei Stellen 
brach das Gewölbe des Hauptschiffes ein. Der Vierungsturm 
mit einer Glocke stürzte in sich zusammen. Es besteht nun nach 
den Löscharbeiten höchste Einsturzgefahr. Was das Feuer nicht 
vernichtete, beschädigte das Löschwasser. Norte Dame ist zur 
Brandruine geworden.

Wie ein Wunder erscheint es uns, dass bei dieser Katastrophe 
keine Menschen getötet oder schwer verletzt wurden. Ein Feuer-
wehrmann ist noch im Krankenhaus. Allen diesen mutigen 
Männern und Frauen gilt unser höchster Respekt. Die Feuer-
wehrleute konnten das Feuer unter Kontrolle bringen und 
schlimmeres verhindern. Der größte Teil des Kirchenschatzes 
wurde von ihnen gerettet.

Nun geht es an den Wiederaufbau. Beginnend mit der Aufnahme 
der Schäden soll in 5 Jahren Notre Dame wieder in alter Pracht 
und Schönheit erstrahlen.

Wie ein Wunder und eine Offenbarung das Notre Dame 
unzerstörbar ist und aus Trümmern und Asche wieder auf-
erstehen wird, steht das goldene Altarkreuz, dass den Brand 
unversehrt überstanden hat. Dieses Wunder der Hoffnung wird 
den Weg für den Wiederaufbau der Kathedrale weisen.

Notre Dame. Ich drücke dir die Daumen.

Dr. S. Lukaschek
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enkeltaugliches Kreischa

Zukunftskonferenz der Generationen für ein enkeltaugliches Kreischa

„Wie wollen wir morgen leben?“
Am Kindertag, dem 1. Juni, findet im Vereinshaus Kreischa eine 
Zukunftskonferenz statt, zu der alle Einwohner gleich welchen 
Alters herzlich eingeladen sind. „Wie wollen wir morgen leben?“ 
– unter diesem Motto wollen wir gemeinsam mit Ihnen Ideen für 
ein enkeltaugliches Kreischa entwickeln und erste Wege zur 
Umsetzung suchen.

Geht Ihnen das auch so? Sie schauen in die Zeitung, ins Inter-
net oder schalten den Fernseher ein und sehen scheinbar über-
all nur Krisen? Kann man denn wirklich nichts tun, außer aller 
paar Jahre eine andere Partei zu wählen? Oder gibt es vielleicht 
andere Wege, um selbst etwas zu verändern?

Welche Zukunft wünschen Sie sich für Ihr Leben in Kreischa? 
Welche Zukunft Ihren Kindern, Ihren Enkeln? Ihrem Nachbarn? 
Glauben Sie, dass Sie an der Gestaltung unseres Ortes aktiv teil-
haben können? Vielleicht, wenn Sie dabei nicht allein wären? 
Und was bedeutet Enkeltauglichkeit?

Kann ich selbst etwas vor Ort bewirken?

Vor ein paar Jahren haben wir, André Spindler (Saida) und Frieder 
Zimmermann (Quohren), den erstaunlichen Dokumentarfilm 
„Tomorrow – Die Welt ist voller Lösungen“ gesehen. Unsere 
erste Reaktion darauf: Den muss jeder, wirklich jeder sehen!

Der Film stellt verschiedene Projekte aus aller Welt vor, die von 
„einfachen Menschen“ verwirklicht wurden. Es geht um viele 
wichtige Themen: Von der Landwirtschaft und Ökonomie über 
Bildung und Ökologie bis zur Energie und Politik. Dabei gehen 
die Macher der Frage nach, „Was, wenn es die Formel gäbe, die 
Welt zu retten? Was, wenn jeder von uns dazu beitragen könnte? 
[...] Was sie finden, sind Antworten auf die dringendsten Fragen 
unserer Zeit. Und die Gewissheit, dass es eine andere Geschichte 
für unsere Zukunft geben kann.“

Man muss aber gar nicht die ganze Welt bereisen, um wieder 
Hoffnung zu schöpfen. Es reicht, von Kreischa rund 60 km nach 
Nordosten zu fahren. Hier setzt die Gemeinde Nebelschütz 
gemeinsam mit ihren Bürgern seit ein paar Jahren Projekte um, 
die man guten Gewissens als Investition in eine enkeltaugliche 
Zukunft bezeichnen kann. Was mit Gestaltungswillen alles mög-
lich ist, zeigt ein kurzer Film, den jeder im Internet anschauen 
kann: kurzelinks.de/nebelschuetz

Diese Hoffnung wollen wir weitertragen. Gemeinsam mit der 
Bürgerstiftung Kreischa laden wir Sie am Kindertag, dem 
1.6.2019 ab 14 Uhr, ins Vereinshaus zur Zukunftskonferenz
der Generationen für ein enkeltaugliches Kreischa ein.

Was haben wir vor?

Wir wollen miteinander reden. Im großen Saal des Vereins-
hauses zeigen wir den Kurzfilm „Wirtschaft geht auch anders: 
Die Gemeinde Nebelschütz“. Danach wird der Bürgermeister 
der Gemeinde Nebelschütz, Thomas Zschornak, in einem kurzen 

Impulsvortrag von seinen Erfahrungen berichten. Im Anschluss 
werden wir die Möglichkeit haben, mit ihm ins Gespräch zu 
kommen. Außerdem möchten wir zusammen mit Ihnen erste 
Projektideen entwickeln, die wir dann im Verlauf des nächsten 
Jahres gemeinsam gestalten und umsetzen. Zwischendurch 
wird es auch Pausen geben, mit Musik zum Träumen, Nach-
denken und Visionen entwickeln – live gespielt vom Duo Anna-
Katharina Schumann und Frieder Zimmermann.

Ein eigenes Kinderprogramm soll auch Eltern und Großeltern 
mit ihren Kindern/Enkelkindern die Teilnahme ermöglichen. 
Unser Anliegen ist es, wirklich alle Generationen anzusprechen. 
Auch die Kinder werden Ideen für die Zukunft Kreischas 
entwickeln. Mit Hilfe von zwei erfahrenen pädagogischen 
Betreuern erarbeiten sie ihre eigenen Wünsche und Vorschläge 
für die Zukunft unserer Gemeinde. Vielleicht als großes Bild, 
vielleicht in Texten oder auch ganz anders…

Während der gemeinsamen Kaffeepause können wir die 
Gespräche im kleinen Kreis fortsetzen. Für einen Imbiss und 
Getränke wird dabei gesorgt sein.

Gegen 17 Uhr zeigen wir den Film „Tomorrow – Die Welt ist 
voller Lösungen“. Anschließend bleibt noch ausreichend Zeit, 
sich über den Film auszutauschen und oder weitere Projektideen 
zu entwickeln.

Ausblick: So geht es weiter

Die Ergebnisse und Eindrücke dieser Auftaktveranstal- 
tung werden wir dokumentieren und auf unserer Website  
www.zukunft-kreischa.de sammeln. In den nächsten Wochen 
und Monaten werden wir regelmäßige Stammtische organisieren. 
Hier werden die entstandenen Ideen weiter diskutiert und ver-
tieft. Die Bürgerstiftung stellt uns dafür ihre Räume zur Ver-
fügung. Innerhalb eines Jahres möchten wir die ersten Projekte 
öffentlichkeitswirksam und zukunftsgerecht umsetzen. Und im 
besten Fall ergeben sich dabei Synergien, die heute noch gar 
nicht absehbar sind…

Ablauf am 1. Juni 2019:

	14:00 Uhr:	 Begrüßung
	14:15 Uhr:	 Kurzfilm: „Wirtschaft geht auch anders. 
		  Die Gemeinde Nebelschütz.“
	14:20 Uhr:	 Impulsvortrag: Thomas Zschornak, Bürgermeister  
		  der Gemeinde Nebelschütz. Anschließend: 
		  Zeit für Fragen, Austausch und Diskussionen
	15:00 Uhr:	 Ideensammlung zu verschiedenen Themen
	16:00 Uhr:	 Pause: Kaffee und Kuchen
	16:45 Uhr:	 Vorstellung der Ergebnisse des Kinderworkshops
	17:00 Uhr:	 Film „Tomorrow – die Welt ist voller Lösungen“
	19:00 Uhr:	 Diskussion, offenes Ende

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen!

André Spindler und Frieder Zimmermann
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Leserzuschriften

Gedenkstätte
Anfang April 2019 war ich auf der Suche nach Rainfarn. Die 
Pflanze soll gegen Würmer bei Tieren helfen, ebenso als Auf-
guss gegen Blattläuse und Milben. Da ich vom letzten Jahr 
wußte, wo dieses Kraut wächst, fuhr ich nach Babisnau.

An der Weggabelung Pappel/Kleba stellte ich mein Auto ab. Da 
entdeckte ich eine neu errichtete Gedenkstätte für gefallenen 
Soldaten der Alliierten (Flugzeugabsturz). Eine Steinplatte mit 
Inschrift, eine Kerze und Blumen. 

Prima, das jemand diese Menschen ehrt. Hoffentlich wir es nicht 
gleich wieder von Chaoten zerstört.

W. Bernhardt
OT Kleba

Vielen Dank vom Gänseliesel für den schönen Osterbrunnen
Liebe Kreischaer, liebe Gäste!

Haben Sie mich um Ostern herum mal angesehen? Ich sah 
schmuck aus, so richtig frühlingsfit. Schon im März erhielt 
mein Brunnenrand einen bunten Stiefmütterchen-Reigen.  Und 
nun diese vier grünen  Ranken mit grün/weißen Schleifen und 
vielen bunten Eiern. Es sollen mehr als 300 Stück  gewesen sein. 
Manchmal schon labe ich etwas neidisch von meinen Brüdern in 
anderen Orten gehört, wie schön sie zu Ostern geschmückt sind. 
Ich bin natürlich jetzt etwas Besonderes. 
Ich habe erfahren, dass diese Idee von nebenan aus der Bürger-
stiftung kommt. Fleißige Hände haben die Ranken gewunden 
und sich um die Eier gekümmert. Dass es keine Gänseeier 
sind, kann ich verzeihen. Die Bastelgruppe der Bürgerstiftung, 
Senioren aus dem Alloheim und des Advita-Pflegedienstes und 
die Kindergarten-Kinder haben sie gestaltet. Sie waren ganz 
verschieden gefärbt, bemalt, beklebt oder mit Servietten- und 
anderen Techniken versehen. „Das sieht sehr schön aus und 
was das für Arbeit macht“:  hörte ich oft, wenn ich von meinem 
Brunnen heruntersah.

Ich habe mich sehr gefreut und bin auch ein wenig stolz. Vor 
allem aber bin ich erleichtert, dass seit dem 1. April klar ist, dass 
ich nicht umziehen muss (ha,ha – April, April). 
Vielen Dank an Euch Kreischaer.

Euer Gänseliesel vom Haussmannbrunnen
i.A. H. Oertel

G
rafik: M

ERV
ILLE/France



Kreischaer Bote - 9. Mai 2019 Nichtamtlicher Teil - Seite 35

Bürgerstiftung Kreischa „Wir sind Kreischa!“
Zeit die wir uns nehmen, ist Zeit, die uns was gibt. (Ernst Ferstl)

Das Umgangsrecht der Kinder (nicht nur) in Trennungsfamilien 
– ein erster Rückblick

DIE FAMILIE ALS UNSER HÖCHSTES GUT -   nicht nur ein Spruch, kann Lebenseinstellung, Motivation, 
Ziel sein und glücklicherweise  Erfahrung Vieler  -  ein Wert, den wir auch gern unseren Kindern mit 
auf den Weg geben wollen, mit allen Klippen, die zu bewältigen sind.   Dennoch ist die Trennung von 
Familien kein Einzelfall.

Mir geht es darum, liebe Kreischaer und Kreischaerinnen, Sie in eben dieser schwierigen Situation, 
einer erheblichen Veränderung in der Familie, bei Ihrem Bestreben zu unterstützen, den Kindern wei-
terhin so gut wie möglich zur Verfügung zu stehen und dabei Ihren ganz persönlichen Weg zu fin-
den.  Auch Großeltern sind in diesem Prozess von nicht zu unterschätzender Bedeutung für das weitere 
Wohlergehen der Kinder.

Liebe Eltern, liebe Großeltern! Ich freue mich sehr, dass Idee und Anliegen, Ihnen diesbezüglich mein 
Wissen und meine Erfahrungen wirklich „bürgernah“ und so objektiv wie möglich anzubieten, Gestalt 
annimmt! Während der vergangenen Monate hat es in den Räumen der Bürgerstiftung eine Reihe eben-
so vertraulicher wie vertrauensvoller Gespräche mit Müttern und Vätern gegeben.  Ich nehme mir Zeit, 
Ihnen zuzuhören. Informationen, gemeinsames Sortieren und Ermutigung, Anstöße oder Bestätigung 
wurden bisher sehr begrüßt, oft gefolgt von weiteren Kontakten.

In dem Zusammenhang möchte ich Sie, liebe Omis und Opas, noch einmal anstupsen, sich bei Bedarf 
mit Ihren Sorgen, Befürchtungen oder einfach Fragen an mich zu wenden! Sie engagieren sich im Inte-
resse Ihrer Enkel sowie gemäß Ihres eigenen, gesetzlich verankerten Anspruchs auf Umgang mit den 
Enkelkindern.

Nehmen Sie mit der Bürgerstiftung Kontakt auf (hier liegt auch ein kleiner Info-Flyer von mir bereit!) 
und hinterlassen Sie Ihre Rufnummer, ich melde mich umgehend.

Vielen Dank.
B. Leps

Wandertag in der Partnergemeinde Háj

Am 18. Mai findet unser nächster gemeinsamer Wandertag in unserer Partnergemeinde Háj statt.
Treffpunkt ist die Bushaltestelle Kreischa „Am Mühlgraben“ um 7:45 Uhr.

Abfahrt um 8:00 Uhr mit modernem Reisebus. Nach einer Begrüßung in Háj und gemeinsamer Fahrt nach 
Dux erwartet uns dort eine Überraschung. Weiter wandern wir nach Ossek und treffen uns zum gemüt-
lichen Beisammensein mit gemeinsamen Mittagessen. Die Rückfahrt ist um 17:00 Uhr geplant.

Anmeldungen nur noch unter Vorbehalt bzw. für Selbstfahrer, da die Anmeldezahlen für die Plätze im 
Bus ausgebucht sind. Bei Nichtteilnahme bitten wir um zeitnahe Absage.

Carsten Blume
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Bürgerstiftung Kreischa „Wir sind Kreischa!“
Zeit die wir uns nehmen, ist Zeit, die uns was gibt. (Ernst Ferstl)

Aktuelles aus der Geschichtswerkstatt
Zu der bevorstehenden Einweihung des Lungkwitzer Feuerwehrgerätehauses und Dorffestes am 1. Juni 
wird unsere Geschichtswerkstatt mit einem Stand vertreten sein. Wir möchten unsere aktuellen Projek-
te und unser kleines Archiv vorstellen und mit Interessierten ins Gespräch kommen. 

Als erste „anfassbare“ Arbeit wird der Verkauf unseres Büchleins „Ein Gang durch das alte Lungkwitz“ 
beginnen. Es enthält 50 historische Lungkwitzer Ansichten und wird zu einem Preis von 2,- Euro pro
Stück zu erwerben sein. Der Erlös kommt der Geschichtswerkstatt zugute und soll zukünftige Projekte 
fördern. Nach dem Festtag ist das Büchlein in der Bürgerstiftung Kreischa erwerbbar.

Wieder um Ihre Mithilfe möchten wir Sie bitten! Wir suchen Exemplare des „Dorfblättels“ - der Kreis-
chaer Dorfzeitung aus DDR-Zeiten. Sollten Sie nicht mehr benötigte Exemplare besitzen oder bereit sein, 
Ihre Exemplare uns leihweise zu überlassen, würden wir uns sehr freuen.

Unsere weiteren Treffen finden an folgenden Tagen jeweils 18.30 Uhr in den Räumen der Bürgerstiftung 
statt: 21.05., 25.06. und 13.08.

Damals war´s...
 
In den 1920er Jahren gediehen vor allem in Lungkwitz Pläne, Land für Eigenheimsiedlungen zur Verfü-
gung zu stellen. In deren Folge entstanden die Siedlungsflächen am Siedlungsweg, an der oberen Spitz-
bergstraße und um die Grundstraße.
 

Nicht alle dieser Pläne waren von Anfang an durchdacht und zukunftsträchtig. So fand sich kürzlich im 
Hauptstaatsarchiv in Dresden ein Bebauungsplan von Architekturbüro Emil Adam für das Areal an der 
Grundstraße, das Lungkwitzer Bad und die dahinterliegenden Grünflächen.
 
Für sage und schreibe 41 Häuser sollte Platz sein, inklusive einem Sportplatz und dem integrierten Frei-
bad. Nicht vorstellbar, wenn man sich die Fläche heute betrachtet, vom aktuellen Hochwasserschutz 
ganz zu schweigen. Diese Pläne von 1924 wurden verworfen und ab etwa 1927 wurde die Grundstraße 
in viel lockerer Bauweise bebaut.
 

Die Geschichtswerkstatt. Matthias Schildbach.
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Bürgerstiftung Kreischa „Wir sind Kreischa!“
Zeit die wir uns nehmen, ist Zeit, die uns was gibt. (Ernst Ferstl)

Tag der Nachbarschaft am 24.05.2019 – Aufruf für eine kleine Fotoausstellung
Das Türchen im Gartenzaun

Hat man nette Nachbarn hat man vielleicht auch das Türchen im Gartenzaun. Früher ging man für 
ein Feierabendbierchen durch die Tür oder aber auch wenn man das Kaninchen füttern in der Ur-
laubszeit übernahm. Gibt es denn heute noch solche Türchen zum Nachbarn oder wurden sie abge-
schafft und durch dichte Koniferenhecken ersetzt?
Am 24.05.2019 ist der „Tag der Nachbarn“ und die Bürgerstiftung möchte dazu gern Fotos von Ihrer 
Tür im Zaun zum Nachbarn zeigen. Also fotografieren sie und vielleicht gibt es noch eine nette Ge-
schichte zum dazu schreiben. 

Und das wäre doch auch ein Anlass so einen Durchgang gemeinsam zu bauen. In Gemeinschaft 
schmeckt die „Feierabend-Limo“ besser.

Sie erreichen uns in unserem Büro am Haußmannplatz 5 zu folgenden Öffnungszeiten:
Montag 	 9:00 – 16:00 Uhr	 Dienstag 	 9:00 – 18:00 Uhr	 Mittwoch 	 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 9:00 – 17:00 Uhr	 Freitag 	 9:00 – 12:00 Uhr

Mittagspause zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 

(und jederzeit nach Vereinbarung) 

Tel.: 035206 / 39 88 40     E-Mail: info@buergerstiftung-kreischa.de

- Anzeige -

Saisonstart auf der Naturbühne Maxen
Premiere mit Argan, dem eingebildeten Kranken
Maxen. Die Theatergruppe Maxen hat sich für die Saison 2019 
eine Komödie frei nach Molière ausgesucht: Argan kann sein 
Leben nicht genießen, denn er meint, sehr krank zu sein. Diese 
Meinung vertritt auch sein Apotheker und verdient sich dabei eine 
goldene Nase. Der eingebildete Kranke wünscht sich den Arzt 
Dr. Diaforius als Schwiegersohn, doch seine Tochter will einen 
anderen, seine Frau geht fremd und keiner kann ihn von seinen 
Wahnvorstellungen befreien. Bis auf eine… Seit November 2018 
wird eifrig geprobt, seit kurzem auch draußen auf der Bühne – 
mit sehr viel Spaß. Nun fiebern alle auf die Premiere am 25. Mai 
2019 um 20 Uhr hin und hoffen auf viele Zuschauer.
 
Am 26. Mai 2019 ab 15:30 Uhr spielt die Theatergruppe Maxen 
für Groß und Klein den „Zauberer von Oz“. Durch einen Wirbel-
sturm landet das gelangweilte Mädchen Dorothy plötzlich in 
einem farbenfrohen Land, wo viele Abenteuer auf sie warten. 
Mit der Zeit bekommt sie Heimweh, doch die Rückreise ist alles 
andere als einfach. Selbst beim mächtigen Zauberer erfahren 
Dorothy und ihre neuen Freunde, dass nichts im Leben umsonst 
ist. Der Zauberer wird ihnen nur helfen, wenn sie seine Erz-
feindin, die böse Hexe des Westens, besiegt haben. Und dann 
erwartet sie eine noch größere Überraschung…
 
Die urgemütliche Maxener Naturbühne verfügt im ehemals 
kurfürstlich-sächsischen und königlich-polnischen Marmor-
bruch über 600 Sitzplätze. Seit mehr als 15 Jahren finden von 
Mai bis September jährlich rund 20 Veranstaltungen statt. 
Organisiert und betrieben wird die Naturbühne von Mitgliedern 
und Helfern des Heimatvereins Maxen e.V. in ehrenamtlicher 
Tätigkeit.

Eintrittskarten gibt es bei der Tickethotline: 035206-26238 oder 
0176/76313944 und im Internet unter www.naturbuehne-maxen.
de, in der Kartenvorverkaufsstelle im Heimatmuseum Maxen 
(Öffnungszeiten montags 13-19 Uhr und mittwochs 9-13 Uhr) 
sowie in den bekannten Vorverkaufsstellen in Kreischa, 
Schmiedeberg, Glashütte, Hausdorf, Altenberg, Heidenau und 
Pirna. (Gisela Niggemann-Simon)

 
25.05.2019 20:00 Uhr  
Argan, der eingebildete Kranke (Premiere) 
Tickets: € 8,00, ermäßigt (3-14 J.) € 6,00
 
26.05.2019 15:30 Uhr 
Der Zauberer von Oz 
Tickets: € 7.-, ermäßigt (3-14 J.) € 5,00

Argan (Andreas Söhnel, links) möchte seine Tochter mit Doktor Diaforius 
(Günter Klemmer) verheiraten, so hätte er, der eingebildete Kranke, Tag und 
Nacht einen Arzt im Haus, Foto: Dirk Kluge

http://www.naturbuehne-maxen.de
http://www.naturbuehne-maxen.de
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- Anzeigen -

Sudoku - Lösung
Auflösung von Seite 30

1 8 2 3 9 7 4 5 6

5 9 6 4 2 8 1 7 3

3 7 4 5 6 1 8 9 2

8 4 5 2 3 6 7 1 9

2 6 1 9 7 5 3 4 8

9 3 7 1 8 4 2 6 5

7 5 3 8 4 9 6 2 1

6 2 9 7 1 3 5 8 4

4 1 8 6 5 2 9 3 7
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Anzeigen als Chiffre inserieren

In den meisten Kleinanzeigen stehen Telefonnummern,
Faxnummern oder Email-Adressen.
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sogenannte „Chiffre-Anzeige“ aufgeben.
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veröffentlicht. Email-Adressen werden ebenfalls nicht veröffent-
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Chiffre-Nummer, gesetzt.

Antworten auf eine solche Chiffre-Anzeige können mit Angabe 
der Chiffre-Nr. im Verlag abgegeben bzw. per Post gesendet 
werden.

Die Antworten, die auf die Chiffre-Anzeigen eingehen, werden 
dann im Druckerei und Verlagshaus Blume gesammelt und  
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